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Heute
geſchmückten und erler

Der d e Joſef des Erzherzoben ſtatt Schon die erſten beiden Meſſen welche den
Puölkun allgemein zugängig waren ſahen das Gotteshaus dich

gefüllt Von allen Seiten
prächtigen Schmuck zu bewundern Un t
geräitmtt und erſt um 9 Uhr den mit Karten verſehenen Perſoner
wieder geöff
gang blieben
katholiſchen Meiſtervereins bildeten w krt
geſchmückten Marſchallſtäben Spalier Deputirte der übrigen
Tatholiſchen Vereine ſorgten für Aufrechterhaltung der Ordnung
Kurz nach 29 Uhr fand ſich der öſterreichiſche Botſchafter m
den Herren und Damen der Botſchaft im Gotteshaus ein un
perſönlich die letzten Anordnungen zu treffen Jn lieb
würdigſter Weiſe ſtellte er der Meuge die auf den Kirchenbänker
nicht Platz fand die eigene Loge zur Verfügung
begaben ſich die 18 anweſenden Geiſtlichen
Dr Jahnel unter Vorantritt
durch das Gotteshaus nach
mit den Herren der Botſcha
Pun
uniform der g Die UUnter Voranlritt der Geiſtlichkeit bega
ſchaften unter Orgelklängen nach dem Altarplatz wo zur Linke
die Plätze für ſie bereitet waren wä
die übrigen Herrſchaften zur Rechten Platz nahmen

mit dem Propf

Erzherzog die Uniform ſeines Ulanenregiments

heiligen Handlung für deren Veranftaktung Kaiſer Franz Jofe
dem Botſchafter ſeinen Dank ausdrückte ordnete ſich der Zug der
Geiftlüchen um die fürſtlichen Herrſchaften aus dem Gotteshans
zu geleiten Am Ende des Mittelganges überreichten mit Er
laubniß
Kinder dem Kaiſer Sträuße aus gelben Blumen mit ſchwarz
gelben Schleifen Der Kaiſer nahm die duftigen Gaben huldvollf
entgegen Kurz nach /210 Uhr erfolgte die Abfahrt von den
Gotteshauſe Die Hedwigskirche wurde in dem herrliche
Schmuck den ſie aus Aulaß des Kaiſerbeſuchs angelegt hatte
photographiſch aufgenommen um eine dauernde Erinnerung an
den für die hieſige katholiſche Gemeinde ſo wichtigen Tag zu
ſchaffen

Kaiſer Franz Joſef
bei ſeinem Garde Grenadierregiment

Berlin 15 Aug
Jn das Programm für die Anweſenheit Sr Majeſtät des

Kaiſers Franz Joſef in Berlin war auch eine Einladung des
Offiziercörps des Kaiſer Frauz Garde Grenadier Regiments Nr 2
an ſeinen erlauchten Chef zum Mahle aufgenommen zu welchem

Freude des Regiments ſein beſtimmkes
Der in der Blücherſtraße gelegene

rieſenhafte Gebäundekomplex des Kaſernements hatte zu dieſem
ſeinem Ehrentage denn auch einen würdigen und überaus groß

Vor der Einſahrt erhoben ſich zwei

Allerhöchſtderſelbe zur
Erſcheinen zugefagt hatte

artigen Schmuck angelegt
mächtige Flaggenmaſte in gelb ſchwarzem Anſtrich von dener
lange Fahnen in den öſterreichiſchen Farben herabwehten
Eingangsthor trug Guirlandenſchmuck

ſchwarze weißen ſchwarzweißrothen und ſchwarzge
bis auf den mächtigen Raum des Kaſernenhofes

Regimenkts
umſchlungen

Namenszug des
großen Kranze

rothen
einem

weißem Felde den
Ganze war von

Banner
goldenen

Dekorationen der

lange weiße ſchwarzgeränderte
in goldenem Lorbeerkranz die
Kaiſers zeigten Die
Denkmals für die in

herab

Kaſerne und

Ausruſe der Bewunderung ab
ſich ober und unterhalb der Fenſter Guirlanden und
hin und aus den oberen Etagen wehten Flaggen in der
preußiſchen deutfchen und öſterreichiſchungariſchen Farben

wald mit Flaggen und Bannern
Dekoration bildete
Exerzierſchuppens

a

e

Die Mitte der vorderſten Stangen zierten W ppenſchilde mit

8 Die Tochter des Arzles
Eine Erzählung aus dem Leben von B L Farjeon

Deutſch von E Deichmann
Forkſetzuug

Warte, ſagte er und es ängſtigte ihn als er fand daß
es ihm nicht ſo leicht wie gewöhnlich wurde ſich ihr verſtänd
lich zu machen Doch wenn er mit ſchweigender Lippe ge

haben
Vor kurzem verficherteſt du mich deiner Dankbarkeit

ſprochen hätte

Warte tWar es dir ernſt damit

würde ſie ſeine Meinung errathen

Völlig mein armer lieber Richard völlig war ihre
Antwort

Du ſagteſt ich ſei gut gegen dich geweſen
Du haſt wie ein Engel an mir gehandelt
Und daß du mich liebteſt
Es kam mir von Herzen Richard euch beide dich und das

arme Kind Jch würde ſterben für euch
Nicht darum iſt es mir zu thun ich verlange kaum ein

Opfer von dir für mich oder ſie Aber es giebt etwas anderes
das gethan werden muß Verſtehſt du mich Es muß ſein
Und es liegt in deiner Hand

Dann ſage mir was es iſt Richard und ich will es
thun

Jch brauche mehr als dein Verfprechen ich brauche deinen
Eid Du haſt Vertrauen zu mir

Voklkommenes Vertrauen
Und du haſt mich niemals etwas Unrechtes thun ſehen
Niemals Richard
So hebe deine Hand auf und ſchwöre mir daß du meinen

Anordnungen blindlings folgen und ſie nie durch das leiſeſte
Zeichen verrathen willſt

Schweſter Letty hatte ihre Hand erhoben ihr Geſicht war
ſehr feierlich ihre Lippen zitterten

Jch danke dir Letth Und nun höre was ich beſchloſſen
habe Es iſt mein feſter Wille daß meine Tochter in dem
Glauben erhalten wird ihr Kind ſei todt geboren Sie wird
bekümmert ſein wird trauern aber das geht vorüber mit

als am Tage Marit Himmelfahrt fand in der feſtlich
ichteten St Hedwigskirche um 9 Uhr

ſe in Gegenwart des Kaiſers Franz
ranz Ferdinand und ihrer Um

war man herbeigeſtrömt um den
Um 8 Uhr wurde die Kirche

net Die vorderen Bänke ſowie der große Mittel
für die hohen Gäſte vorbehalten Mitglieder des

hier mit goldenen kreuz

liebens

Kurz vor 9 Uhr

der Chorknaben in feierlichem Zuge
dem öſtlichen Hauptportal um hier

ft die hohen Gäſte zu begrüßen die
kt 9 Uhr vorfuhren Der Kaiſer trug preußiſche Generals

ben ſich die hohen Herr

hrend der Botſchafter und
Nach der

der Botſchaft zwei mit ſchwarz gelben Schleifen geſchmückte

Das eine entzückende
Von hier aus ſetzte ſich

ein Maftenwald fort mit Fahuen Flaggen und Bannern in den
lben Farben
Das Wacht

gebäunde zu linker Hand war ganz mit Grün und Fahnen bekleidet
unter dem vergoldeten Adler auf der Dachbekrönung ſah man G

as
Von

der Seitenwand des gegenüberliegenden Exerzierhauſes flatterten
welche

Jnitialen unſeres
des

den letzten Feldzügen Gefallenen des
Regiments auf dem Kafernenhofe nöthigte jedem Eintretenden

An den ganzen Fronten zogen
ogen

Vor
dem Portal des Mittelbaues erhob ſich wiederum ein Maſten

m Den Hauptglanzpunkt derjedoch das Denkmal vor der Mitte des
Ringsherum erhoben ſich Flaggenftangen mit

reichem Fahnenfchmuck unter einander mit Guirkanden verbunden
dem

öſterreichiſchen Doppelaar und dem preußiſchen Adler die übrigen
ſilberfarbene erhabene Schilde Der Geſammteindruck war wie
geſagt ein überwältigend großartiger und die ganze Aus
ſchmückung an der viele Hundert Hände thätig geweſen mit an
erkennenswerthem Fleiß hergeſtellt Der n latz war ſauber
geharkt und die Einfahrtsſtraße dick mit Kies beſtreut So

groß nun aber auch die Freude über den hohen Beſuch war ſo
floß in dieſelbe doch ein kleiner Tropfen Wermuth infolge des
ſchlechten Wetters das ſich immer ungünſtiger geſtaltete je näher
die Zeit der Ankunſt der Monarchen rückte Betreten wir
nun das Jnnere der Kaſerne und wenden uns zu den Räumen
in denen die Vorbereitungen zum Frühmahl getroffen waren
Der Weg dorthin führt durch die koſtbar dekorirte Halle
in der Ecke der Kaferne des Füſtlierbataillons welche
u den Miettelbau grenzt dohe Lorbeerbäume und

farbige Blaktpſlanzen umſäumten den Eingang Von der
Halle aus deren Wände die Namen der Gefallenen der 9
und 10 Eompagnie enthalten gelangt man über die mit rothen
Läufern belegte Steintreppe zu dem in der erſten Etage gelegenen
Offizierkaſino Zunächſt iſt es das Commandeurzimmer in das
man vom Flur eintritt und das ſeinen Namen hat von den
Bildern der ſämmtlichen Commandeure welche das Regiment ſeit
ſeinem Beſtehen bis auf den heutigen Tag gehabt hat beginnend
mit dem Oberſilieutenant v Klüfks und endigend mit dem Erb
prinzen von SachſenMeiningen Zwiſchen dieſem Wandſchmuck
ſieht man auch das bekannte Bild der Erſtürmung von Le Bourget
an der das Franz Regiment rühmlichen Antheil genommen An
dieſen Raum ſchließt ſich die ſogenannte gute Stube des Kafinos
Sie enthält nur Portraits von Mitgliedern regierender Hänſer
darunter die Bilder Kaiſer Wilhelms Kaiſer Friedrichs in
ſeiner ſchleſiſchen Dragoner Uniform ein Geſchenk der Erb
prinzeſſin von Meiningen und des verſtorbenen Kronprinzen
Rudolf von Oeſterreich Die Ofenniſche ziert ein broncenes
Denkmal welches an die 1849 gefallenen Kameraden erinnert
Der dritie Raum iſt das Frühſtückszimmer Wie die vorher
genannten ſo iſt auch dies von hohem Jntereſſe Die Fenſter
mit farbigen Butzenſcheiben zeigen die Wappen der Stamm
batagillone aus denen das Regiment im Jahre 1814 zuſammen
geſetzt wurde des Pommerſchen, des Weſtpreußiſchen und
des Schleſiſchen Grenadierbataillons An der Wand deu
Feuſtern gegenüber hängen die Vortraits der im Feldzuge 1870
efallenen Oſfiziere von denen bei Metz bei Sedan und vor

Paris 22 den Heldentod für König und Vaterland geſtorben
ſind Von geſchichtlichem Werthe iſt der Ofen welcher unter
dem Sims die auf die einzelnen Kacheln eingebranuten Wappen
der Commandeure enthält Von dieſem Zimmer gelangt man in
den Speiſeſaal Rechts vom Eingange erhebt ſich aus einem Hain
von Palmen Cypreſſen und exotiſchen Gewächſen die Büſte des hoch
ſeligen Kaiſers Wilhelm mit einem Lorbeerkranze auf dem Haupte
Der Fenſterſeite gegenüber zu beiden Seiten des Durchgangs
zur Gartenveranda hängen die lebensgroßen Oelportraits des
Kaiſers Franz Joſef aus ſeinen jungen Jahren in der Uniform
des Franz Regiments und des Kaiſers Franz J Beide Gemälde
ſind anch bekränzt Der ganze innere Raum des Speiſeſaals
war durch die Tafel ausgefüllt Die Haupttafel war in Hufeiſen
form aufgeſtellt nach dem Garten zu offen Zwei kleinere Tafeln
befanden ſich in dem mittleren Raum des Hufeiſeus Die Zahl
der Gedecke betrug 138 Der Tafelſchmuck war überaus prächtig
Jn der Mitte erhob ſich ein koloſſaler Humpen welchen die
Reſerveoffiziere zum 10jährigen Jubiläum des Schlachttages von
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I n rſötze mit den auserleſenſten Früchten reich
i Jardinièeren und Deſſertſchalen

Die Stühle aus Eichenholz tragen
der Lehne den geſchnitzten Nanienszug des Regiments desgleichen
die Beſtecke von denen jeder Offizier ein eigenes beſitzt Laute
Hoch und Hurrahrufe von der Blücherſtraße her verkündeten die
Anfahrt des Kaiſerpaares Das Regiment hatte im Kaſernenhofe
im offenen Viereck Paradeaufſtellung in Breitkolonnen genommen
Neben der Muſik ſtanden die direkten Vorgeſetzten der Com

major Erbprinz von Meiningen Generallieutenant v Kaltenborn
Stachan und der kommandirende General des Gardecorps
General der Jnfanterie Frhr v Meerſcheidt Hülleſſem Als das

i

ſchaften in das Kaſino begaben

ſicht auf den Garten und das in

der Zeit und es wird dann noch eine Zukunft vor ihr liegen
die ſie zur Sühne anwenden kann

Schweſter Letty zitterte ſo daß fie kaum ſtehen konnte
Jſt es das Beſte Richard
Es iſt das Beſte Jch weiß daß ich etwas Unerlaubtes

thue aber es iſt das einzige Mittel ihr den Frieden der
Seele und ihren guten Namen wiederzugeben welcher vielleicht
noch gerettet werden kann Der Weg liegt noch dunkel vor
mir aber ich werde ihn finden ich muß ihn finden Denke
Letthy, fuhr er fort als er ihre mitleidsvolle Miene ſah

was dieſes Kind für meine Tochter zu bedeuten haben würde
Jhre Schmach würde beſtändig an ihrer Seite ſein ſie würde
ſie in ihren Armen halten ſie ſelbſt der Welt verkündigen
einer erbarmungsloſen Welt Schweſter welche das Weib ver
achtet und dem Manne zulächelt Einer mitleidsloſen grau
ſamen Welt Letty welche meiner Tochter das Leben zur Folter
machen würde Jch denke nicht an mich ſelbſt ich ſpreche nicht
davon daß mein Leben zerſtört mein Herz gebrochen iſt weil
diejenigen welche mich kannten und ehrten nun das Recht
haben mit Fingern auf mich zu zeigen Jch denke nicht an
dich noch deine Leiden wenn du gute Frauen ängftlich den
Saum ihres Kleides zuſammenraffen ſiehſt damit er durch die

a an S r d

befleckt werden möchte
kunft Ein Vergeſſen giebt es hier nicht denn Schande ſtirbt
niemals Sie hat geſündigt und muß leiden aber ſie kann
die Sünde in ihrem Herzen verborgen halten und ihre Leiden
werden nicht der Verachtung der Tugendhaften und dem
Spotte der Welt ausgeſetzt ſein Nur ſie und wir werden
das Geheimniß kennen Schweſter Letty es iſt am beſten ſo

Es muß geſchehen was du willſt Richard aber es iſt
hart ſehr hart

Das andere würde härter ſein
mir zugeſchworen haſt

Jch werde meinen Eid halten Und nach einer Pauſe
fragte ſie Was willſt du mit dem Kinde thun Richard

Jch habe noch keinen Entſchluß gefaßt Nichts Un
rechtes das verhüte Gott Jch bete zu ihm mir den
rechten Weg zu zeigen

Es war infolge dieſes Geſprächs daß Alice als ihr erzählt

Erinnere dich daß du es

17 Auguſt 1889

Franz ſaßen Prinserreichiſche Staatsrath
erſte Stallmeiſter Oberſt

und der Chef unſeres Militärkabinets v Hahnke
rechts vom Kaiſer Wilhelm Erzherzog Franz Ferdinand Prinz
Albrecht Feldmarſchall Lieutenant Graf Paar der kommandirende
General v Meerſcheidt Hülleſſem und der öſterreichiſche Botſchafts
rath von und zu Eiſſenſtein Dem Kaiſer Franz Joſef gegenüber
ſpeiſte der Regimentscommandeur Oberſt v Mikuſch unſerem Kaiſer
gegenüber der öſterreichiſche Botſchafter Graf i rechts
von erſterem Graf Kalnoky Generalfeldmarſchall Graf Moltke
Excellenz v Szögyenyi und Staatsminiſter Graf Bismarck
links von letzterem Generaloberſt v Pape Feldzeugmeiſter Frhr
v Beck Graf Walderſee und Generaladjntant Bolfras v Ahnen
burg An den Seitentafeln bemerkte man den Generallientenant
v Kaltenborn Stachau den Oberſtlieutenant Frhrn v Richt
hofen Generaladjutanten v Wittich Oberſt Frhr v Steininger
die Herren vom Ehrendienſt und Gefolge die Stabsoffiziere des
Regiments u a m Das Menu der Frühſtückstafel welches in
alter bekannter Güte vom königl Hoflieferanten und Hoftraiteur
Rudolf Dreſſel hergerichtet war wies folgende Gänge auf
Kraftbrühe in Taſſen Hummer mit friſcher Butter Hammel
rippen gedämpft Rindſchnittchen auf Brahanter Art garnirt

Rehrücken und Rebhühner Römiſcher Punſch Nachtiſch
Tiſchreden wurden nicht gehalten Die Tafelmuſik wurde von
der Regimentskapelle ausgeführt Es gelangten zum Vortrag
Radetzky Marſch von Strauß Kaiſer Ouverture von Weſt

meyer Marſch von Sr königl Hoheit dem Prinzen Louis
Ferdinand von Preußen Finale des 3 Aktes aus der Oper
Rienzi von R Wagner Ragoczy Marſch Oeſter

reichiſche Retraite von Keler Bela Armee Marxſch Nr 9
Herzog von Braunſchweig 1806 Zwei ungariſche Tänze

erzeviczy

St Privat dem Oſfiziercorps geſchenkt haben Hohe ſilberne Auf wagen zu r vo ireich beladen wechſelten mit Unfformen deutſchen und öſterrei
Die Pracht der Blumen war

auf

mandeunr des Regiments Oberſt v Mikuſch Buchberg General

Kommando Achtung präſentirt das Gewehr gegeben wurde
ſpielte die Muſik die öſterreichiſche Hymne die Spielleute ſchingen Erbprinz von Meiningen Prinz Friedrich Le
den Präſentirmarſch die Fahnen ſenkten ſich und die Offiziere Alexander
ſalutirten Kaiſer Franz Joſef in der Uniform des Regiments welcher die Uniform eines Majors des
ſchritt mit unſerem Kaiſer direkt auf das Carré zu an deſſen Regiments trug und die beiden Kaifer ein
erſtem Flügel Oberſt v Mikuſch Buchberg den Frontrapport Fran
überreichte Eine überaus glänzende Suite und das große beider den Attila ſeiner öſterrei
ſeitige Gefolge boten ein herrliches Bild Nachdem Kaiſer Franz in den Kaiſerzimmern fand denn
Joſef ſein Regiment geſehen nahm er die Meldung entgegen abſchiedung ſtatt bevor die allerhöchſten und höchſten Herr
daß das Dejeuner bereitet ſei worauf ſich die Allerhöchſten Herr ſchaften den Bahnſteig betraten

n Die Plätze für die beiden Ein ähnliches Bild
Majeſtäten befanden ſich in der Mitte der Tafel mit dem Rücken Bahnſteig ab Es gab ein Händedrücken und Abſchiednehmen
nach den Fenſtern zu und nach vorn mit der entzückenden Aus in freudig bewegteſter Art Den öſterreichiſchen Herren ſah man

der Mitte deſſelben prangende es

Berührung mit dem Mädchen das du ſo zärtlich liebſt nicht
Jch denke nur an ſie und ihre Zu

von Brahms
Zum Schluß möchten wir noch Rühmendes vom Garten des

Offiziercorps ſagen Tritt man aus dem Kaſino hinaus über die
Glasveranda ſo fällt der Blick zunächſt auf das bereits erwähnte
prachtvolle Teppichbeet zu deſſen Seiten ſich mächtige Kaſtanien
ausbreiten unter deren Laub zierlich gedeckte Tiſchchen ſtanden
Auf verſchlungenen Kieswegen gelangt man durch romantiſche
Anlagen nach einer Höhe auf der ſich eine künſtliche Ruine er
hebt zu deren Bau die Steine von den Mannſchaften bei den
Felddienſtübungen geſammelt ſind ein Wall mit Schießſcharten
lehnt ſich an den Thurm an deſſen Fuß ſich ein tiefer Brunnen
befindet Hinter dem Thurm von dem die öſterreichiſche Kaiſer
flagge wehte gelangt man auf eine mit Blumenbeeten ge
ſchmückte Veranda mit weiter Ausficht auf die Umgebung der
Kaſerne

e

Die Abreiſe des Kaiſers Franz Joſef
Berlin 15 Aug

Wenn auch nicht mit demſelben Prunk und militäriſchen Ehren
wie die Ankunft des erlauchten Gaſtes unſeres Kaiſerhaufes ſich
abſpielte ſo war die Abſchiedsſcene auf dem Anhalter Bahnhof
nicht minder herzlich und erhebend wie jene Jn den mit Palmen
und grünen Gewächſen prachtvoll dekorirten Kaiſerzimmern hatte
ſich in der neunten Stunde eine glänzende Verſammlung ein
gefunden von der die eine Hälfte gekommen war um Berlin

wieder zu verlaſſen die andere um mit jener dem Kaiſer Franz
Joſef im Geſolge unſeres Kaiſers das Geleit bis zum Salon

geben Es war ein recht buntes Gemiſch von
chiſchen deren Träger hier die

letzten Worte austauſchten Außer den öſterreichiſchen Herren
bemerkte man den Generaloberſt v Pape den deutſchen Bot
ſchafter Prinzen Reuß den Staatsſekretär Grafen Herbert Bis
marck die Generale v Hahnke v Wittich Graf v Wedel die
Commandeure des Kaiſer Franz des 16 Huſaren und 8 Ulanen
Regiments Oberſt v Mikuſch Buchberg Oberſtlieut v Thuemen
und Oberſtlieut v Mandelsloh zu denen ſich ſpäter der öſter
reichiſche Botſchafter Graf Szechenyi dieſer im Diplomatenfrack
mit Gemahlin das Perſonal der Botſchaft der Militärbevoll
mächtigte Oberſt Frhr v Steiniger der öſterreichiſche General
konſul v Hanſemann Generalkonſul Baron v Czikau u a
gefellten Kurz vor 9 Uhr erſchienen die Prinzen Heinrich und
Albrecht beide in den Uniformen ihrer öſterreichiſchen Regimenter

i opold und PrinzNach dieſen trafen Erzherzog Franz Ferdinand
i Oft preußiſchen Ulanenvon denen Kaiſer

Kaiſer Wilhelm
chiſchen 10 Huſaren angelegt hatte Hier

f auch die eigentliche Ver

Wz Joſef die Uniform des Franz Regiments

n wo der Sonderzug bereit ſtand

wie drinnen ſpielte ſich nun auf dem

ugeauf dem Geſich te geſchrieben wie angenehm ihnen der Aufenthalt

re J S Twurde ihr Kind ſei todt kein Zeichen des Gegentheils von
Schweſter Letty erhielt Jn hoffnungsloſer Verzweiflung lag
ſie da und ſah durch die geſchloſſenen Augen ihr todtes Kind
und dachte an ſich felbſt als ſie noch klein fündenlos und
rein war der Stolz und die Freude ihres zärtlichen nach
ſichtigen Vaters deſſen Liebe ſie verwirkt und in deffen Haus
ſie Schande und Kummer gebracht hatte

9

Noch immer durchmaß Doktor Glennie das Zimmer und
bemühte ſich einen Plan ausfindig zu machen in Bezug auf
das unſchuldige Weſen das dort ſo ahnungslos im erſten
Schlummer lag Von Zeit zu Zeit ging er in ven kleinen
Raum und betrachtete fein Geſicht und der Gedanke kam ihm
wie ſehr er ein Enkelkind das ohne Sünde geboren geliebt
haben würde Es war als ob er einer himmliſchen Freude
beraubt worden wäre War das nicht ein Geräuſch an der
Hausthür Er ſchritt durch das Vorzimmer und horchte
vernahm aber nur die Fußtritte eines am Hauſe vorüber
gehenden Mannes dann Stille Aber jetzt hörte er die
Fußtritte wieder und ſeine durch Angſt und Aufregung ge
ſchärften Sinne entdeckten daß es dieſelben waren welche er

Es lag ein gewiſſer Rhythmus in dem
Schritt der nicht zu verkennen war Er legte die Hand auf
den Griff der Thür wendete leiſe den Schlüſſel um und in
dem Moment da die Fußtritte ſich zum dritten male der
Thür näherten öffnete er dieſelbe plötzlich und weit Ein
Mann ſtand ihm gegenüber der bei dem unerwarteten Be
gegnen zurückfuhr einen Augenblick unentſchloſſen ſtillſtand
und dann ſchnell quer über den Weg und auf der anderen
Seite der Straße weitereilte bis er ſich außer Sicht glanbte
Hier hielt er an und wandte ſein Geſicht nach dem Hauſe
zurück Doltor Glennie konnte ihn nicht ſehen und nachdem
er eine Weile gewartet hatte um ſich zu überzeugen ob der
Mann wiederkommen würde verſchloß er die Thür barg
den Schlüſſel in ſeiner Taſche und kehrte in ſein Studir
zimmer zurück

Der Mann war Martin Jnſole welcher ſich bei ſeinem
ſelbſtauferlegten Beobachtungspoſten nachgerade ſehr unbehaglich
zu fühlen begann Während des größten Theiles der Zeit

zuerſt vernommen
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demſelben gedacht zu haben

lin geweſen woſür ſie ihren hieſigen Kameraden nochmalsi Je Achen Dank ausſprachen die Zeit der Abfahrt
herangerückt war ſchüttelten ſich beide Monarchen nochmals
wiederholt die Hände dann machte Kaiſer Franz Joſef die Runde
verabſchiedete ſich m berzl ſter Weiſe vom Generaloberſt v Pape
den anderen zum n enſt befohlen r n Offizieren
reichte dem Grafen Bismarck dem Grafen Szechenyi dann denPrinzen und Generälen die Hand zum Abſchied und ſtieg darauf
in den Salonwagen Aber es war des Abſchiedes noch nicht
genug Der hohe Herr verließ nochmals den Wagen ging noch
mals auf unſeren Kaiſer zu und richtete noch einige Worte an den
Grafen Kalnoky Dies mußte der den Zug leitende Beamte nicht
bemerkt haben das Abſchiedsſignal ertönte der Zug ſetzte ſich
um 9 Uhr in Bewegung und Kaiſer Franz Joſef mußte ſich in
Lauf ſetzen nur die Fahrt noch mitzumachen Zwiſchen den
Monarchen wurden noch Grüße herüber und hinüber auscetauſcht
dann rollte der Zug aus der Halle Jetzt verabſchiedete ſich
unſer Kaiſer zunächſt vom Erzherzog und den Prinzen und ſprach
dann noch längere Zeit mit dem Grafen Kalnoky dieſem herz

ſt die Hand ſchüttelnd bevor er ſich an die andern öſterreichiſchen
erren wandte und ſeinen Generälen Gute Nacht ſagte Dem
rzherzoge deſſen Zug erſt um 9 Uhr 35 Min ging leiſtetendie Prüigen Heinrich und Albrecht noch Geſellſchaft und beſtiegen

mit ihm nachdem dieſer ſich in der liebevollſten Weiſe von den
hier zurückbleibenden Herren verabſchiedet deſſen Salonwagen
der in den fahrplanmäßigen Zug nach Wien eingeſtellt war
Endlich ertönte auch für dieſen das Abfahrtsſignal Obgleich
unſere Prinzen dem Erzherzoge bereits im Coupé die Hand zum
Abſchiede gereicht ließ es ſich dieſer doch nicht nehmen nochmals
mit auszuſteigen und den am Waggon ſtehenden Herren Adieu

u ſagen Mit dem Erzherzog verließ auch ſein und des Kaiſers
Franz Joſef großes Gefolge Berlin um direkt nach Wien zurück
zukehren

Potsdam 15 Aug
Der Erzherzog Franz Ferdinand traf heute früh

5 Uhr in Begleitung des Oberſtlieutenant Prinz Salm
Horſtmar mittels Sonderzuges auf Station Wildpark ein und
wurde auf dem Bahnhofe von dem Vice Oberjägermeiſter
v Heintze empfangen Hierauf begaben ſich dieſelben zu Wagen
nach dem potsdamer Wildpark auf die Pürſche welche 1 Stunden
dauerte Nach derſelben fuhr der Erzherzog nach der Faſanerie
nahm daſelbſt das Frühſtück ein und trat dann um 7 Uhr
mittels Sonderzuges die Rückkehr nach Berlin an

Beim Kaiſer Franz Regiment
Berlin 15 Aug

Vom Kaiſer Dejeuner bei dem Oſſiziercorps des Franz
Regiments berichtet man nachträglich noch folgendes Obgleich
von allerhöchſter Stelle der Wunſch ausgeſprochen war daß bei
der Tafel keine Reden gehalten werden ſollten ſo wollte doch
Kaiſer Franz Joſef von ſeinem Regiment nicht ſcheiden ohne mit
allerdings nur wenigen Worten ſeiner Zuſammengehörigkeit mit

et Gegen Ende der Tafel ſtand er
auf erhob ſein volles Glas und trank auf das Wohl der preußi
ſchen Armee und des Regiments deſſen Chef zu ſein er die Ehre
habe Die Muſik intonirte die preußiſche Nationalhymne Gleich
darauf erhob ſich der Regiments Commandeur Oberſt v Mikuſch
Buchberg um das Hoch auf den erlauchten Chef auszubringen
demſelben für die Ehre dankend die er dem Regiment durch ſein
Erſcheinen habe zu theil werden laſſen Während die Gläſer
klangen und das Hoch donnernd die Räume durchbrauſte ſpielte
die Muſik die öſterreichiſche Hymne Nach Aufhebung der Taſel
und nachdem der Regen nachgelaſſen wurde ein Gaug durch die
herrlichen Anlagen des Gartens gemacht und dabei auch die in
unſerem früheren Bericht erwähnte Ruine beſucht Währenddeſſen
war das ganze Regiment alarmirt worden das innerhalb
10 Minuten kriegsmarſchmäßig auf dem Kaſernenhofe Aufſtellung

enommen hatte Der Kaiſer Franz Joſef war von der ſchnellen
Ausführnng der Alarmirung ſichtlich überraſcht und grüßte bei
der Abfahrt wiederholt das Regiment das ſeinem erlauchten Chef
ein dreimaliges donnerndes Hurrah zurief

Dentſches Reich
Ueber den Aufſchwung der deutſchen Jnduſtrie

äußert ſich in bemerkenswerther Weiſe ein Mitarbeiter
des pariſer Figaro, den die Theilnahme an der Magde
burger Carnotfeier nach Weſt und Nordweſtdeutſchland geführt

Seine unterwegs angeſtellten und deshalb nur flüchtigen
eiſebeobachtungen genügten gleichwohl ihn erkennen zu laſſen

wie großartig der induſtrielle Aufſchwung in den von ihm
berührten Gegenden Deutſchlands iſt wie mächtig die Städte
nicht nur an Bevölkerungszahl ſondern auch an Reichthum
zunehmen Man beſuche Hamburg Hannover Bremen
meint er und man wird über die innerhalb weniger
Jahre durchgemachten Wandlungen erſtaunen Dann heißt
es wörtlich weiter

Ueberall lehnen ſich prächtige Stadtviertel von großartigen

war er auf der entgegengeſetzten Seite des Weges geblieben
dann ließ er eine Aenderung in ſeiner einförmigen Wanderung
eintreten und ging nach der Seite des Hauſes hinüber Er
hatte ſich vorgenommen daß er nicht vor ein Uhr morgens
von der Stelle weichen wolle es lag in ſeinem eigenen Jntereſſe
von dem geringſten Umſtande Kenntniß zu nehmen der möglicher
weiſe zu ſeinem Vortheile ausgebeutet werden konnte Er hatte
ſchon einige Entdeckungen gemacht die ſich vielleicht für die Zu
kunft nutzbar machen ließen ſo zum Beiſpiel war der Beſuch
Ru Wentworth s von ihm bemerkt worden und die Erregung
und nervöſe Unruhe in dem Geſicht deſſelben Es war ihm
überraſchend geweſen dieſen jungen Mann in das Haus gehen
zu ſehen und er hatte Sorge getragen ſich vor ihm verborgen
zu halten Als derſelbe ſich nach Ablauf einer halben Stunde
mit leuchtender Miene wicder entfernte ſchloß Martin Jnſole
ganz richtig daß ſich etwas höchſt Angenehmes während ſeines
Beſuches zugetragen haben müſſe Weshalb mag er ſo ver
gnügt ausſehen dachte er er geht wie von der Luft ge
tragen Sollte es mit der Tochter Doktor Glennie s zuſammen
hängen Jndem er noch darüber grübelte ward ſeine Auf
merkſamkeit durch etwas anderes in Anſpruch genommen Es
war die Geſtalt eines jungen ſich mühſam fortbewegenden
Weibes Dann und wann blieb ſie ſtehen und lehnte ſich
gegen die Mauer bis ſie die Thür erreichte vor welcher ſie
wie Martin Jnſole bemerkte ängſtlich horchend ſtehen blieb
Es bedurfte keines weiteren Beweiſes für ihn um zu wiſſen
daß dies Doktor Glennie s Tochter war welche ſich bei der
Annäherung Ru Wentworth s mit ſo auffallender Haſt von
ſeinem Arm befreit und die Flucht ergriffen hatte Um jedoch
ſeiner Sache gauz ſicher zu ſein ging er hinüber und ſah ſie
an und ſie erſchrocken und beunruhigt entfernte ſich von dem
Hauſe mit einer Miene als habe ſie durchaus nicht beabſichtigt
dort Halt zu machen Halb aus Mitleid mit ihr aber auch
aus Rückſicht für ſeine eigene Sicherheit folgte ihr Martin
Jnſole nicht ſetzte aber von der anderen Seite aus ſeine Be
obachtungen fort Er ſah ſie ſobald ſie ſich davon überzeugt
hatte daß ſie nicht verfolgt würde mit müden unſicheren
Schritten nach dem Hauſe ihres Vaters zurückktehren aber
lange Zeit verging bevor ſie ſich entſchließen konnte Einlaß
zu begehren Wieder und wieder erhob ſie ihre Hand zu

an die Altſtadt welche für ihr Theil
ihren Charakter ihre Gaſſen ihre maleriſchen er
bewahrt Die deutſchen Städte wachſen in gleichem Maße wie
die deutſche Jnduſtrie und deren Fortſchritte ſind ſchrecken
erregend Schreckenerregend durch ihre Triebkraft wie in
Weſtfalen und Schleſien ſchreckenerregend durch ihre mala fides
hier kommt der Mißmuth des franzöſiſchen Beoba ters über

den Aufſchwung Deutſchlands zum Durchbruch D Red wie
in Hamburg wo das Weltreich der Fälſchung begründet worden
iſt Aber welcher Art die dentſche Jnduſtrie auch ſein möge
unleugbar hat ſie einen koloſſalen Aufſchwung genommen
deren eine Wirkung ſich in der Verſchönerung der Städte
äußert Gewöhnlich wird von den Deutſchen Magdeburg nicht
unter den ſchönſten ihrer Städte aufgeführt Das kommt
daher weil die in Berlin Hamburg Breslau und Hannover

emachten Fortſchritte den Auſſchwung minder bedeutenderEtadte in den Schatten ſtellen Aber dem Beobachter giebt

die Umwandlung der Städte zweiten Ranges vielleicht noch
mehr zu denken denn ſie beweiſt das allgemeine und nicht nur
an einzelnen Stellen ceutraliſirte Wachsthum der deutſchen
Jnduſtrie

Vom induſtriellen Geſichtspunkte wüßte ich nichts
Charakteriſtiſcheres als die Nachtfahrt von Köln nach Hannover
Das Land ſcheint in der Ferne in Flammen zu ſtehen Die
von den Fabriken gegen den Nachthimmel entſandten Feuer
ſtröme erwecken die Vorſtellung einer Höllengegend Man hat
ordentlich das Gefühl als müſſe das fließende Eiſen ſich über
die Fluren ergießen und als führe der dahineilende Zug uns
durch die Staaten Vulkans Ueberall wird geſchmiedet ge
hämmert gegoſſen und die Erde ſcheint Feuer auszuhauchen
Man mache dieſe Nachtfahrt ohne zu ſchlafen Auf mich hat
ſie einen noch tieferen Eindruck gemacht als ſelbſt eine deutſche
Truppenſchau

Der Franzoſe ſucht darauf ſeine und ſeiner Landsleute
patriotiſche Beklemmungen durch eine möglichſt grelle Dar
ſtellung der ſozialiſtiſchen Gefahr zu beſchwichtigen die er für
Deutſchland noch weit bedrohlicher hinſtellt als für Fraukreich
Indeſſen verweilt er nicht gar lange bei dieſem ihm ſelbſt
wohl nicht ganz beweiskräftig dünkenden Kapitel ſondern kehrt
zu ſeinem eigentlichen Thema zurück indem er ſeine all
gemeinen Betrachtungen damit ſchließt daß er konſtatirt
nichtsdeſtoweniger bleibe es wahr daß Deutſchland ſich ver
ſchönere aus einem armen Lande der Sammelpunkt großer
Kapitalien werde und daß die deutſche Induſtrie ſich zu einer
ſehr gefährlichen Nebenbuhlerin der franzöſiſchen entwickelt
habe

Die von der Reichsregierung angeordneten Vorarbeiten für
ein Warrant Geſetz ſind wie die Nat Ztg meldet in
vollem Gange es ſei damit die Ausſicht gegeben den nächſten
Reichstag bereits mit dieſer Angelegenheit zu befaſſen Ganz
beſonders ſollen die Ergebniſſe der angeſtellten Erhebungen
geeignet ſein dieſe Angelegenheit zu fördern

Boulevards unterbr

Jn einem Berichte der N Fr Pr über das Parade
prunkmahl heißt es Das Ausſehen des Fürſten Bismarck
fällt durch ſeine Friſche auf Er iſt ganz Leben und Beweglich
keit im Gegenſatz zu Moltke der ſich bald forſchend in ſein
Menu vertieft bald wie es ſcheint theilnahmlos vor ſich hinblickt
iſt er voll nervöſer Unruhe Wiewohl er ſehr fleißig den herum
gereichten Gerichten zuſpricht auch ſofort nach der Suppe mit
dem Sekt beginnt hat er doch Zeit auf das angelegentlichſte faſt
unausgeſetzt mit dem Grafen Kalnoky zu konverſiren Der
Kanzler ſieht es kaum wie ſein Kaiſer ſich ſorgſam um ihn
müht ihm bald dieſes oder jenes Gericht empfehlend bald ſcherz
haft mit dem Finger drohend um ihn zu mahnen daß er die
Vorſchriften ſeines Arztes an der Tafel nicht vergeſſe ſobald er
jedoch dieſer Fürſorge anſichtig wird erhebt er ſich regelmäßig
dankend von ſeinem Sitze T nur der Kanzler auch die beiden
Kaiſer ſind ſichtlich in beſter Laune Kaiſer Franz Joſef der
bisher hier vielfach ernſt erſchienen iſt heute heiter ſeine Nach
barin die Kaiſerin iſt offenbar bemüht dieſe Stimmung zu
erhalten und einmal ſieht man wie der Kaiſer bei einem
ſolchen Anlaſſe die Haud der Kaiſerin zweimal küßt
Die Verleihung eines Regiments durch den Kaiſer
von Oeſterreich an unſeren Feldmarſchall Grafen Moltke
wird von wiener Blättern als eine überaus ſeltene Auszeichnung
vermerkt die ſeit dem 280 jährigen Beſtande der öſterreichiſchen
Armee bisher nur vier Feldherren fremder Armeen zu theil ge
worden iſt Marſchall Moltke iſt der fünfte Unter den vier
Vorgängern des berühmten Generals finden wir einen engliſchen
einen preußiſchen und zwei ruſſiſche Feldmarſchälle Der erſte
hieß Arthur Herzog von Wellington der Sieger von Waterloo
der von Kaiſer Franz im Jahre 1818 zum Oberſtinhaber des
42 Jnfanterie Regiments ernannt wurde der zweite war der
ruſſiſche Marſchall Jwan Feodorowitſch Paskiewitſch Eriwansky
Fürſt von Warſchau der Eroberer Eriwans und Bezwinger des
aufſtändiſchen Polen welcher 1850 von Kaiſer Franz Joſef mit

der Klingel um ſie ebenſo oft muthlos wieder zurückſinken zu
laſſen Jhre Furcht ihre Angſt und Pein waren ſo mitleiden
erregend daß ſelbſt Martin Jnſole ſich dadurch bewegt fühlte
Schließlich von Verzweiflung getrieben zog ſie die Glocke
und einige Augenblicke ſpäter war ſie in dem Hauſe ver
ſchwunden

Die Nacht war ſehr kalt die Straßen menſchenleer dennoch
geſtattete ſich Martin Jnſole nicht ſeine Aufgabe hiermit als
beendet zu betrachten Er redete ſich ſelbſt ein daß noch etwas
geſchehen müſſe wovon er nach den ungewöhnlichen Ereigniſſen
des Abends Zeuge ſein möchte Deshalb wartete er und paßte
auf und wanderte zur Abwechſelung vor Doktor Glennie s
Hauſe auf und ab wobei er wie bereits beſchrieben worden
von demſelben überraſcht wurde Obwohl er ſogleich haſtig
hinweggeeilt war hatte er im Fluge einen Blick auf des
Loktors Geſicht geworfen und war durch das Gemiſch von
Strenge Unruhe und Verzweiflung das auf demſelben lag
mächtig ergriffen worden Es beſtärkte ihn nur noch mehr in
ſeinem Entſchluſſe anszuharren bis die Thurmuhr die erſte
Stunde verkündigte

Der Zwiſchenfall ſo unbedeutend er war hatte etwas Be
ruhigendes für Doktor Glennie s Gemüth gehabt ihm aber
auch nochmals die Nothwenigkeit ſchnellen Handels vor Augen
geführt Er konnte nur einen Weg ſehen zur Vermeidung des
Aufſehens und der Oeffentlichkeit und der war daß er ſelbſt
das Kind hinwegnahm und es unter dem Siegel der Ver
ſchwiegenheit der Pflege irgend einer Frau übergab Aber
wenn das geſchehen ſollte ſo mußte es pes noch dieſe Nacht
ſein Jn einer Stunde ungefähr konnte die Dienerſchaft zurück
kommen und der leiſeſte Verdacht von ihrer Seite würde gleich
bedeutend ſein mit ſeinem und ſeiner Tochter Verderben Es
tag Gefahr in dem Plane er wußte es große Gefahr aber
das gehörte der Zukunft an jetzt mußte ſür die Gegenwart
geſorgt werden Die Frage war nur wem durfte er trauen
Solch ein Unternehmen weun es wirklich Rettung bringen
ſollte erforderte Treue Berſchwiegenheit und unbedingte Redlich
keit Wo gab es in ſeinem Bekanntenkreiſe eine Frau welche
dieſe Eigenſchaften in ſich vereinigte Er dachte vergeblich nachund war im Vegriffe ſeine Schreſier zu Rathe zu ziehen als ſie

in das Zimmer trat

der Jnhaberſchaft über das 37 Jnfanterie Regiment ausgezeichnet

wurde die belden anderen waren Marſchall Friedrich Wrangel
beſſer unter dem Namen der alte Wrangel z welcher als
Oberbefehlshaber der alliirten gegen Dänemark operirenden Heere
1864 zum Oberſtinhaber des 2 Dragoner Regiments ernannt
wurde und der ruſſiſche Feldmarſchall Graf Friedrich Wilhelm
v Berg deſſen Namen im Jahre 1873 durch ſieben Monate das
Peterwardeiner Jnfanterie Regiment Nr 70 geführt hat diefer
Letztere war im Jahre 1849 der Generalſtabschef des Fürſten
Paskiewitſch im Kampfe gegen den Diktator Koſſuth

Das londoner Blatt Truth ſchreibt Die Vermählung
der Prinzeſſin Viktoria von Wales mit dem Erb
prinzen von Hohenlohe Langenburg iſt eine beſchloſſene Sache Prinz Ernſt iſt im September 1863 geboren
und Dragonerlieutenant in der preußiſchen Armee Er iſt der
einzige Sohn des Prinzen von Hohenlohe Langenburg und ſeine
Mutter iſt eine Tochter des verſtorbenen Prinzen von Leiningen
ſodaß er doppelt mit dem engliſchen Königshauſe verwandt iſt
durch die Herzogin von Kent Er iſt auch ein Vetter der
deutſchen Kaiſerin Die Familie Hohenlohe Langenburg iſt nicht
ſehr reich der Prinz beſitzt aber große Güter in Würtemberg und
Sachſen Koburg Gotha Sein Hauptwohnſitz iſt Schloß Langen
burg in Würtemberg

Herr Pfarrer D Majunke in Hochkirch bei Glogau erklärt
die Nachricht daß er in Bois Haine geweſen um dort weitere
Einzelheiten über Luiſe Lateau zu ſammeln für falſch er ſei ſeit
10 Jahren nicht mehr in Bois Haine geweſen

Wiſſenſchaft Knunſt Literatur

Von der wiſſenſchaftlichen Expedition zur Unter
ſuchung der Meere welche unter Führung des kieler Profeſſor
Henſen mit dem Dampfer National nach dem Allantiſchen
Ocean abgegangen iſt aus Bermuda über Newyork hierſelbſt ein
die Ankunft in jenem Meerestheile meldendes Telegramm ein
gelaufen An Bord des Schiffes iſt alles wohl

Prof Anton v Werner weilte dieſer Tage in Lübeck
und hat ſich bereit erklärt die Entwürfe für ein Kaifer
Moſaikbild im Treppenhauſe des dortigen Rathhauſes
wozu Senat und Bürgerſchaft 100,000 M bewilligt haben zu
übernehmen

Jn Breslau plant man die Errichtung eines Künſt
gewerbehauſes für die Provinz Schleſien Daſſelbe
ſoll dazu beſtimmt ſein eine ſtändige Ausſtellung von Erzeugniſſen
des ſchleſiſchen Kunſtgewerbes aufzunehmen ſowie eine Verkaufs
halle Der Plan begegnet in den weiteſten Kreiſen lebhaftem
Jntereſſe

Die Wiederherſtellung des Domes von Metz machte in
den letzten zwölf Monaten bedeutende Fortſchritte Mit einem
Aufwande von 34,000 M wurde die ſog Karmel Kapelle friſch
eingedeckt mit Glasmalereien verſehen und an den Pfeilern und
Mauern mit angemeſſenem Figurenſchmucke ausgeſtattet Ferner
wurde der Ausbau und die Ergänzung der Altarniſchen und der
Gewölbe des Hochſchiffes in Angriff genommen Der metzer
Dombauverein berichtet über ſeine Thätigkeit in einem regelmäßig
erſcheinenden reich ausgeſtatteten Baublatte

Gerichtsverhandlungen
Eiſenach 15 Aug Heute ſtand vor der Ferien Straf

kammer des hieſigen Landgerichts der Lehrer Karl Tiſchervon Sondheim a d Ro der vorſätzlichen Körperverletzung
begangen im Amte angeklagt Derſelbe hatte einem 15 jährigen
Knaben welcher trotz wiederholter Aufforderungen in ſeinen
Schreibübungen nicht den Anforderungen der in den Schulen
des weimariſchen Landes eingeführten einheitlichen Schreibweiſe
entſprochen hatte am 15 Jan d J von hinten zwer Schläge
mit der flachen Hand an den Kopf verſetzt ſodaß nach dem Gut
achten des oſtheimer Amtsphyſikus noch am anderen Tage die
Striemen am Backen zu ſehen waren und das Trommelfell des
rechten Ohres einen Riß bekam der indeß nach achtwöchiger
ärztlicher Behandlung wieder heilte ohne eine blelbende Störung
zu hinterlaſſen Da nun nach dem weimariſchen Volksſchulgeſetz
nur das Strafen mit einem dünnen Stocke und auch das nur
unter gewiſſen Bedingungen geſtattet jedes Schlagen an den
Kopf aber unterſagt iſt wurde der Angeklagte unter Annahme
mildernder Umſtände die in der durch des Knaben Ungehorſam
hervorgerufenen Erregung und in der 231ährigen ſtraf und tadel
loſen Amtsführung des Angeklagten erblickt wurden wegen vor
ſätzlicher Körperverletzung zu 50 M Geldbuße bezw 10 Tagen
Gefängniß und Tragung ſämmtlicher Koſten verurtheilt Da das
ärztliche Honvrar ein ſehr beträchtliches iſt dürften die beiden
Ohrfeigen auf 500 M zu ſtehen kommen Der Verhandlung
wohnten ſehr viele Lehrer bei

Heiligenſtadt 15 Aug Jn heutiger Sitzung der hieſigen
Strafkammer wurde u a gegen den Redacteur der Eichs
feldig wegen Beleidigung des Herrn Landraths Franz von
Worbis begangen durch zwei Artikel der Eichsfeldia verhandelt
der Angeklagte aber von Strafe und Koſten ſreigeſprochen Die
Koſten wurden der Staatskaſſe auferlegt Herr Landrath Frantz
war zum Termin als Zeuge erſchienen

Alice wünſcht dich zu ſprechen, ſagte ſie Willſt
ihr gehen Richard Sie iſt ſehr ſehr unglücklich

Jch werde ſogleich gehen, ſagte Doktor Glennie
Schweſter Letty s Augen wanderten ängſtlich und zärtlich

ſuchend im Zimmer umher und ſie hob ihre zitternden Hände
bittend zu Doktor Glennie auf Er verſtand die ſtumme Auf
forderung und zeigte auf den anſtoßenden Raum in welchem
das Kind lag Sie glitt leiſe hinein beugte ſich über das un
ſchuldige kleine Geſicht und küßte es ſanft mit brechendem
liebenden Herzen Aber ſie hielt ihre Thränen zurück um das
Kind nicht zu wecken und geſtattete ihnen nicht eher zu fließen
als bis ſie wieder im anderen Zimmer war Doktor Glennie
legte ſeine Hand auf ihre Schulter und ſagte ernſt

Weine morgen heute nacht müſſen wir handeln
Sie trocknete ſogleich ihre Augen
Wirſt du zu Alicen gehen Richard
Bald doch zuvor habe ich noch etwas mit dir zu beſprechen

Er blickte auf ſeine Uhr Es iſt fünf Minuten nach elf,
ſagte er Wann erwarteſt du die Diener zurück

Nicht früher als um zwölf Uhr, erwiderte ſie
Biſt du deſſen gewiß
So gewiß wenigſtens als es eben in meiner Macht liegt

Jch habe ihnen erlaubt ſo lange fortzubleiben und ihnen ver
ſprochen aufzubleiben und ſie einzulaſſen Sie ſind noch nie
mals früher nachhauſe gekommen als ich ſie erwartet habe
Höchſtens könnte der Schnee auf den Straßen ihre Rückkehr
um einige Minuten verzögern

Möchte es ſo ſein
Und dann entwickelte er ihr ſeinen Plan und fragte ſie ob

ſie eine Perſon wüßte der man die Sorge um das Kind an
vertrauen dürfe

Muß es fort Richard
Er ſah ſie ſtreng an und mit einer flehenden Geberde bat

ſie ihn ihr zu vergeben Die Hilfloſigkeit des Kindes hatte
ihr die Frage abgerungen Jhr war als könnte ſie mit dem
kleinen Weſen im Arme die Welt durchwandern verachtet und
ausgeſtoßen aber Erſatz finden für Schimpf und Hohn in ihrer
gegenſeitigen Liebe

Fortſ folgt



Provbinzial Nachrichten
t Nordhaufen 14 Aug Jn einer ſo bergie gilegenen

Stadt wie es die unſere iſt muß die Ableitung des Regenund ſonſtigen Waſſers naturgemäß mit ganz beſonderen
Schwierigkeiten verbunden ſein Als man anfangs der ſechsziger
Jahre die ziemlich ausgedehnte Spiegelvorſtadt anlegte ging man
denn auch ganz beſonders darauf aus dieſe Schwierigkeiten nicht
noch zu erhöhen ſondern das Abwaſſer dieſes neuen Stadttheils
nach dem Töpferteiche hin durch einen Kanal abzuführen den
man damals mit vielen Geldkoſten anlegte Die Kanalanlage be
währte ſich jedoch nicht und ruht nun nachdem infolge der
gänzlichen Zuſchüttung des Töpferteiches auch ihre Mündung
verſchwunden iſt vergeſſen im kühlen Erdenſchooße Das Waſſer
der Spiegelvorſtadt aber wurde durch Tieferlegung eines Theils
der Gartenftraße der inneren Stadt zugeführt Die Uebelſtände
welche dieſe Maßregel nach ſich gezogen hat ſpotten jeder Be
ſchreibung Schon ſeit mehreren Jahren iſt man nun dabei dieſen
Uebelſtänden die darin gipfeln daß bei ſtärkeren Regengüſſen
einige der Hauptſtraßen unſerer Stadt unpaſſirbaren Strömen
gleichen abzuhelfen Die geplante Kalaniſation des Hauptſtraßen
a des betreffenden Stadttheils zu der man einen beträchtlichen

heil der letzten ſtädtiſchen Anleihe beſtimmte hat aufgegeben
werden müſſen da die vielen Maßregeln welche die Regierung
mit dieſem Plane verbunden zu ſehen wünſchte die Ausführungs
koſten auf nahezu eine Million Mark geſteigert haben würden
ungerechnet die Schwierigkeiten die bei Kanaliſation ſo enger
von Kellern früherer Brandſtätten durchzogener Straßen ſich erſt
bei der Ausführung noch ergeben haben würden Um ſo freudiger
iſt nun vor einiger Zeit der Plan begrüßt worden das Waſſer
der Spiegelvorſtadt durch einen Kanal nach dem Roßmannsbache
abzuführen welcher in halbſtündiger Entfernung öſtlich von der
Stadt theilweiſe die Grenze zwiſchen den beiden Provinzen
Hannover und Sachſen bildet an der geplanten Kanalausfluß
ſtelle aber und von da bis zur Einmündung des Bachs in die
Zorge zum ſtädtiſchen Gebiete rechnet Die königliche Regierung
hat die Ausführung des Planes genehmigt und es ſind die
Kanalausſchachtungsarbeiten infolgedeſſen bereits im Gange

4 Schönebeck 14 Aug Jn der Sitzung unſerer Stadt
verordnetenverſammlung wurde der Annoncenuhr
Aktien Geſellſchaft in Hamburg die Aufſtellung einer
Annoncenuhr am Markte hier geſtattet Weiter bewilligte die
Verſammlung 10,000 M zum Bau eines Neben Jſolirx
Hauſes und 2000 M für einen Desinfektionsapparat
auf dem Grundſtück des Krankenhauſes

K Torgau 15 Aug Die unter dem Befehle ihres Haupt
mannes des Hrn Gaſthofbeſitzer Klötzer ſtehende ſehr ge
ſchmackvoll uniformirte hieſige Bürger Jäger Compagnie
ſeierte geſtern auf dem Entenfange ihr diesjähriges Königs
ſchießen das unter zahlreicher Betheiligung beſten Verlauf
nahm Die Königswürde erwarb ſich durch den beſten Schuß
Hr Glaſermſtr Schultze jan der ſchon früher die Ehre hatte
auf ein Jahr Schützenkönig ſeiner Compagnie zu ſein Vor
geſtern vormittag traf von dem Schießplatze bei Jüterbog
kommend die III Abtheilung Thüring Feld Artillerie
Regiments Nr 19 hier ein welche anſtelle der nach Erfurt
verſetzten II Abtheilung deſſelben Regiments nunmehr Torgau
als Garniſon angewieſen erhalten hat Zahlreiche Offiziere zuPferde waren dieſer Truppe entgegengeritten und begleiteten ſie

bis in ihre Kaſerne Nachmittags fand zu Ehren der Offiziere
dieſes neuen Garniſontheiles im Oſſizier Kaſino ein Feſtmahl

i oran ſich das ganze Offizier Corps der Garniſon be
heiligte

Düben 14 Aug Bei dem in dieſen Tagen abgehaltenen
hieſigen Schützenfeſte erwarb ſich Hr Schützenhausbeſitzer

enſch die Königswürde Hente und morgen liegen hier wieder
ne und Dragoner Remonte Kommandos im
uartier
S Elſterwerda 15 Aug Die Abgangsprüfung amhieſigen königl Se mingar wird in den Sagen vom 22 28 d

ſtattfinden während die Aufnahmeprüfung für den 28 und
29 Aug feſtgeſetzt iſt Die zweite Lehrerprüfung wird
erſt vom 22 25 Okt abgehalten werden Wie wir hören werden
ſich in dieſem Jahre hier jene Lehrer verſammeln die vor
25 Jahren das Seminar verlaſſen haben

o Elſterwerda 14 Aug Ein gewiſſer Zimmermann
Soldat geweſen und mit guten Zeugniſſen verſehen kam geſtern
in Leipzig in ein Stellen Vermittelnngsgeſchäft Dort traf er
einen gewiſſen Näſel aus der ortrander Gegend gebürtig
welcher vorgab er ſei ein Jnſpektor auf einem großen Gute bei
Elſterwerda woſelbſt er ihm in der mit demſelben ver
bundenen Brauerei gegen Hinterlegung von 100 M eine Stelle
als Kaſſirer verſchaſfen wolle Z ſollte dieſen Betrag vorzeigen
außerdem hatte derſelbe noch mehr Geld bei ſich Als ſich beide
Perſonen auf dem Wege zum Bahnhofe befinden fällt dem N
ein ſeiner Frau einen Muff mitzunehmen er geht deshalb im
Brühl in ein Rauchwaarengeſchäft kommt bald zurück und er
ſucht 3 um 15 da ſein Geld nicht reiche Er erhält dieſen
Betrag bringt aber keinen Muff ſondern meint derſelbe werde
nachgeſchickt Darauf fällt ihm ein ſeiner Frau noch ein Hacke
beil mitzunehmen da ſie ihm gern etwas Gehacktes bereite
Beide ſuchen ein ſolches Beil und fahren dann über Rieſa und
Großenhain nach hier Wiederholt hatte N verſucht den Z be
trunken zu machen Auch hier hatte er für ſich Kaffee für Z
aber Bier und Cognak ſogar zweimal beſtellt Z trank jedoch
wenig während eine beobachtete Erregtheit den N im Rauten
kranz hier auffällig machte Nach 9 Uhr abends verließen beide
den Rautenkranz um angeblich nach dem I Stunde entfernten
Gute zu gehen Kaum ſind ſie Stunde von der Stadt ent
fernt ſo meint hier ſeien ſchon die Kartoffeln ihres Gutes
Er bückt ſich und zieht Stauden aus Z ſieht ruhig zu Als
er ſich gar nicht bückt fordert ihn N auf doch auch eine Stande
auszuziehen Als ſich Z zu dieſem Zwecke niederbeugt holt N
mit dem Hackebeil aus und ſchlägt nach s Kopfe Glückl cher
weiſe prallt das Beil an dem ſteifen Hute ab Z richtet ſich
auf und hält den Regenſchirm vor Da ſchlägt N abermals und
dem Z faſt die rechte Hand ab Z ſchreit laut auf und dringt
auf dem das Beil entfallen iſt ein N ergreift die Flucht
Z nimmt das Beil mit der linken Hand auf und verfolgt den
Straßenräuber ein Stück Wegen ſeinen großen Schmerzen
ſteht er aber von weiterer Verfolgung ab und kehrt nach dem
Rautenkranz zurück Hier erkannte man nach kurzen Worten
des die Sachlage und alarmirt ſofort Gendarmen und Nacht
wächter Z wurde zum Arzt gebracht Jnzwiſchen kommt auch
N wieder in den Rautenkranz und frägt ob der andere Herr
nicht dageweſen ſei ſie wären beide angefallen worden Man
nahm ihn jedoch feſt und als Z aus einer Ohnmacht in die er
verfallen erwachte wiederholte er daß N ihn überfallen Das
bald gefundene blutige Beil und die blutigen Manchetten des N
beſtätigten die Ausſagen s N iſt in Haft genommen Beim
Verhör heute hat er weiter behauptet beide wären von einem
Dritten angeſallen worden

O Weimar 14 Aug Mit edler Dreiſtigkeit wird jetzt in
einer apoldaer Korreſpondenz der ultramontanen Fuldaer Zig
der ſchwache Verſuch gemacht das Vorgehen des apoldaer Kaplans
in Angelegenheit der Erbauung einer katholiſchen Kirche zu
rechtfertigen und den dieſerhalb in der Saale Ztg aus

e begründeten Tadel zu entkräften Der Artikel
chreiber ſtellt zunächſt die gänzlich unwahre Behanptung auf
man wolle den Bau einer katholiſchen Kirche in Apolda un

möglich machen, und unterdrückt dabei gefliſſentlich die That
ſache daß lediglich die unwürdige wegen Anwendung verwerf
licher Mittel verächtliche Art und Weiſe mit welcher die Samm
lungen für den genannten Zweck eingeleitet worden ſind gerügt
wurde Abgeſehen davon daß die in dem Aufrufe aufmarſchirenden
1000 Katholiken Apolda s und deſſen Umgegend bereits amtlich
auf weniger als die Hälfte herabgemindert worden ſind auch die
Behauptung die dortigen Kathöliken ſeien die ärmſten in allen

deutſchen Landen, ſich als eine Flunkerei herausſtellt muß es
als eine Beſchimpfung der a en Proteſtanten angeſehen
werden wenn es dort wörtlich hieß der hl Bonifacius und die
hl Eliſabeth ſeien bei uns vergeſſen und verſchollen Unſere
thüringiſchen Proteſtanten dürfen ſich rühmen dieſe beiden
Heiligen wenn auch nicht nach römiſchen Rezepten eben
falls gebührend zu ehren

Vermiſchtes

Zu der Ehrengabe für Bodenſtedt, welche von Verehreru es Dichters gelegentlich des 70 Geburtstages deſſelben
geſammelt wurde und einen Betrag von 43 529,52 M erreichte
ind aus der Union 15,000 M und aus San Joſé in Coſta Rica

4000 M eingegangen tet bedarsJnter nationale Ausſtellung für Hausbedarfund e nußmittel in Köln 1889 Die Deutſche Schaum
weinfabritk Wachenheim iſt mit der goldenen Medaille ausgezeichnet
worden

t Der große amerikaniſche Erfinder Thomas
Ediſon,ſ ſo ſchreibt man uns hat ſich kurz vor ſeiner Abreiſe
nach Europa über ſeine Lebensweiſe einem Berichterſtatter gegen
über geäußert Es iſt wahr, ſagte er ich arbeite hart Dabei
aber ſchlafe ich ſelten mehr als 4 Stunden täglich Manchmal
ſchlafe ich 10 Stunden aber dann befinde ich mich nicht wohl
hinterher Meine Augen ſchmerzen mich und es fällt wir ſchwer
wach zu bleiben Jch habe dies von meinem Vater geerbt
welcher ein ſehr alter Mann iſt und wenig ißt und noch weniger
ſchläft Jch nehme etwa 1 Pfund Nahrung täglich zu mir Die
ſelbe iſt ſehr einfach und beſteht aus etwas geröſtetemn Brote
einigen Kartoffeln oder ähnlichem Bin ich an der Arbeit ſo
arbeite ich Tag und Nacht durch und ſchlafe in meinen Kleidern
Meine Schlafzeit beginnt um 1 Uhr nachts Wenn ich um 5
oder 6 Uhr aufſtehe bin ich wie neugeboren Mehr Schlaf
brauche ich nicht

Die Stadt Angora, welche den merkwürdigen Ziegen
den Namen gegeben hat aus deren Haaren das Kämelgarn ge
ſponnen wird wird in einem Bericht der münchener Allg Zig
über die anatoliſche Eiſenbahn alſo geſchildert Angora hat eine
impoſante Lage an zwei pittoresken von einer alten Römerfeſte
gekrönten Felskegeln deren Hänge und Schichten von Häuſern
bedeckt ſind Dahinter erhebt der Uetſch Tepe Dagh auch Scheich
Huſſein genannt ſein ſlolzes dreizackiges Berghaupt Einige
größere Gebände die der Regierung einer neuen Schule und
Kaſernen heben ſich von der Häuſermaſſe ab die mit ihren
grauen Lehmwänden einen düſtern Eindruck macht Weinberge
mit hübſchen Landhäuſern zu denen man im Sommer auswan
dert umgeben die Stadt welche nach Tſchichatſcheff 39,000 Ein
wohner zählt Die Straßen ſind eng die oft hohen Häuſer
namentlich die der griechiſchen und armeniſchen Kauflente ſind
ſtattlicher und geräumiger als in den anderen Städten die wir
durchzogen Mit dem weit überſtehenden Dach dem braunen
Holzgetäfel an Fenſtern und Thüren den verzierten Drückern
und Meſſingbeſchlägen ihren kunſtvoll vergitterten Fenſtern er
innern ſie an eine altdeutſche Handelsſtadt Das Türkenviertel
ſieht ärmlicher aus hat aber den Vorzug den Raum für hübſche
Gärten zu gewähren Angora iſt die gut gewählte erſte Haupt
etappe der großen Ueberlandsbahn nach Bagdad die ihre An
ziehungskraft ebenſo auf den Geſchäitsmann wie auf den Forſcher
ausüben wird Die Stadt iſt zugleich der Mittelpunkt für die
Zucht der berühmten Angoraziege Die Heerden ſollen ſich in
den letzten Jahren inſolge der Konkurrenz der Kapwolle und des
mehrfach wiederholten Nothſtandes erheblich vermindert haben
Für den Nenling der ſie zum erſten male weiden ſieht ſcheint
der Reichthum an den ſchönen Thieren noch immer groß

Ein genießbadrer Heiliger Man berichtet der Fkf Z
aus Madrid Welch merkwürdige Formen der ſpaniſche Katholi

Landes die doch mit Recht für am weiteſten ſortgeſchrittlen in
der Aufklärung gelten muß noch immer annimmt das hat jüngſt
wieder die ſog Verbena die früh am Morgen ſtattfindende
Volksfeier zu Ehren San Lorenzo s bewieſen Der heil
Laurenzius ſtarb bekanntlich als Märtyrer Die Römer brieten
ihn bei lebendigem Leibe an kleinem Feuer auf dem Roſt Jhm
zu Ehren errichtete Philipp II nach der ſiegreichen Belagerungvon St Quentin bei der eine Kirche St Lanrent s eingeäſchert

worden war das Kloſterſchloß des Escorial und ſeitdem gehört
San Lorenzo hier zu den vollsthümlichſten Heiligen deſſen Ge
denktag den 10 Auguſt auch die Hauptſtadt mit vielem Pomp
zu feiern pflegt Diesmal fing das Feſt um 3 Uhr morgens an
und über 100,000 Menſchen meiſt allerdings der vorſtädtiſchen
Bevölkerung angehörend waren zu der frühen Stunde bereits
oder richtiger gefagt da ſie nicht zu Bett gegangen noch auf den
Beinen Das wäre nichts Außergewöhnliches denn der echte
Madrilene lebt zumal in den Sommermonaten des Nachts und
lebt mehr auf der Straße als in den Häuſern in denen er gleich
dem Neapolitaner eigentlich nur ſeine Schlafſtelle hat aber unter
den zahlloſen Ueberraſchungen welche findige Geſchäftsleute ſür
ſolche Volksfeſte auszuſinnen pflegen war diesmal eine die jeden
falls originell genannt zu werden verdient Einige Bäcker und
Fleiſcher hatten ſich zuſammengethan und hatten aus Cotelettes
Beeſſteaks Filet und Brotteig große menſchliche Puppen fabrtiziert
Dieſe wurden auf öffentlichem Markt der Plaza de Lavapiés
auf einem großen Roſt gebraten und die einzelnen Theile wenn
ſie gar waren als Rippen und Mörbraten Keulen und Nieren
ſtücke San Lorenzo s an die beſonderen Verehrer des Heiligen
verkauft Unnöthig zu ſagen daß ſie reißend abgingen

Die Feſthalle des VII Deutſchen Turnfeſtes wurde
vom Comite des Kirchenbauvereins in Neuhauſen um 36,000 Mk
erſtanden und wird als Nothkirche gegenüber dem Grünwaldpark
aufgeſtellt und dem Zweck entſprechend abgeändert werden

Mord im Speiſeſaale Aus Newyork meldet uns ein
Telegramm vom 14 d M Jn dem Speiſeſaale der Eiſenbahn
ſtation Lathrop in Pennſylvanien iſt heute der ehemalige Richter
Terry von Kalifornien durch den richterlichen Beamten
durch Piſtolenſchüſſe getödtet worden Nagle frühſtückte mit dem
Richter des oberſten Gerichtshofes der Vereinigten Stagten Field
am Buffet als Terry der wegen Be leidigung des Gerichtshofes
vor kurzem durch Field zu einer Gefängnißſtrafe verurtheilt
worden war den Saal betrat und ſobald er den TZijährigen Field
ſah dieſem eine Ohrfeige gab Nagle fenerte ſofort zweimal auf

Moanole
t udle

Getödteten ſtürzte ſich auf die Leiche Der
bald feſtgenommen
Auſſehen

Ernſte Ruheſtörungen haben laut Poſtnachricht aus
San Francesco in Langkong Stam ſtattgefunden Am 30 Juni
kam es zwiſchen zwei Parteien chineſiſcher Kulis zu einem Krawall
in welchem 200 Perſonen getödtet und 400 verwundet wurden
Die Knlis waren alle mehr oder weniger berauſcht Die ſiame
ſiſchen Truppen griffen die Ruheſtörer mit dem Bajonett an und
zerſreuten ſie nachdem 900 verhaſtet worden waren welche ſpäter
gegen Erlegung einer kleinen Geldbuße wieder auf freien Fuß
geſetzt wurden

Aus der Haft entlaſſen wurde am Mittwoch in Berlin
die Frau Stadtmiſſionar Sandrock Dieſe Entlaſſung iſt dem
Diſch Tabl zufolge auf Antrag des Stagtsanwalts erfolgt weil
die Vorunterſuchung für die Annahme die Frau habe den Knaben
aus dem Fenſter geſtürzt keine Beweiſe ergeben habe vielmehr
angenommen werden müſſe daß das Kind gelegentlich einer
Züchtigung von ſelbſt durch das auffallend niedrige Fenſter
herausgefallen ſei

l Verhaftung eines Mordbrenners Aus

Mörder wurde als
Der Vorgang macht in NewYork großes

Sprottau berichtet man Der Ranubmörder und BHraändſtifter
Kaczmarek aus Szkardowo welcher vor drei Jahren den Lukows

en e n h ehe W ebnen aeet

kiſchen Hanshälter ermocdet und beraubt und deſſen
Braud geſteckt hatte iſt entdeckt und verhaftet worden
hat ein offenes Geſtändniß abgelegt

Gefechtsübung der Korpyral Huber aus Schaffhauſen

zismüs bei ſeinem Heiligenkultus ſelbſt in der Hauptſtadt des

bis 30 M bei Lieferung in Tonnen

Bett in
Derſelbe

Erſchoſſen wurde in der Nähe von Zürich bei einer

Vereine und Verſammlungeu
Hauptverbandstag deutſcher Bäcker

Jnnungen Germania
III

b Karlsruhe 14 Aug
Heute früh 8 Uhr wurden die Verhandlungen wieder auf

genommen Die Geſchäftsordnung des Geſammtvorſtandes wurde
auf Antrag dahin abgeändert daß jeder Unterverbands Vorſitzende
auf je 1000 Mitglieder eine Stimme im Vorſtande erhält
Hierauf wurde die Gründung einer Unterſtützungskaſſe für
in Noth gerathene Bäckermeiſter einſtimmig auf Antrag der
Jnnung Danzig beſchloſſen neben den bereits vorhandenen
Fonds werden dieſer neuen Kaſſe 5000 M aus dem Verbands
vermögen überwieſen Nach Abfaſſung und Genehmigung be
züglicher Satzungen ſoll die Kaſſe im nächſten Jahre ins Leben
treten Hiernach wurde beſchloſſen daß nach vorheriger Prüfung
bei Klagen die das Bäckergewerbe intereſſiren zur Hälfte der
Koſten uſw von dem Verbande mit getragen werden ſoll Sodann
ſoll eine Eingabe an den Reichstag gerichtet werden worin
um Beſeitigung oder Herabminderung der durch den Getreide
zoll verurſachten verſchiedenartigen Benachtheiligungen
aller Grenzbäcker Deutſchlands gebeten wird Ein Antrag
die Ausdehnung des Unfallverſicherungsgeſetzes auf
das Kleingewerbe zu beantragen wurde abgelehnt Einige
eine Statutenänderung bedingende weitere Anträge den Verbands
tag alle 2 Jahre abzuhalten die Delegirtenwahlen uſw betreffend
werden für den nächſten Verbandstag verſchoben

Da ſomit die Tagesordnung erſchöpft ſchloß der Vorſitzende
mit Dankesworten den 8 Verbandstag

Bei der mit dem Verbandstag verbundenen Fachausſtellung
wurden von halleſchen Ausſtellern die beſonders die halle ſche
Teigtheilmaſchinen Jnduſtrie vertraten mit Preiſen
ausgezeichnet G Bertram 1 Preis F Herbſt 2 Preis
F Vrüning 2 Pr Becker Co 3 Pr Henkel Giebichen
ſtein 3 Pr

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Petersburg 15 Aug Telegr Nach den neueſten

Feſtſtellungen wird Rußland trotz der nicht günſtigen Ernte
dieſes Jahres doch noch aus derſelben nach Abzug des eigenen
donſums ungefähr 200,000 bis 250 00 Pud Getreide

exportiren können wozu dann noch die Beſtände aus den ſehr
günſtigen Erntejahren 1887 und 1888 treten welche von autori
tativer Seite außerhalb Rußlands vor Monatsfriſt noch zuſammen
auf 8 Mill Quarters berechnet wurden

O Weimar 15 Ang Die im Juli auf der Weimar Gerger
Bahn erzielte abermalige bedeutende Mehreinnahme 12 Proz gegen Juli
1888 bietet einen erfreulichen Beweis der ſteten Entwickelung dieſes gut geleiteten
Unternehmens Bleibt die Verkehrsſteigerung eine dauernde was durchaus an
zunehmen ſo dürfte die Mehreinnahme am Jahresſchluſſe gegen das Betriers
jahr 1888 nahezu 100,00 M betragen Zieht man nun anch in Rechnung
daß die Ansgaben ebenfalls eine Steigerung erfahren ſo kann doch augenommen
werden daß ſich die auf die Stammprioritäten zu vertheilende Dividende auf
32 bis 4 Proz wird bemeſſen jaſſen Gkeichzeitig eröffnet ſich für die Jnhaber
der ſeit drei Jahren erträgnißloſen Stammaktien eine angenehme Ausſicht da
der Zeitpunkt näher rückt welcher auch ihnen den Vennß eines wenn auch
auſänglich kleinen Zinsertrages bringt

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Die Stadtbau Jnſpektion II in Magdeburg hatte die

Lieſerung von 25,000 t Cement für die Quaimauern und
Speicherfundamente des Magdeburger Hafens ausgeſchrieben
Es gingen 26 Angebote ein darunter anf ſchleſiſchen Cement von
der oberſchleſiſchen Cementfabrik Oppeln zu 89 M pro t Ernſt
Koch Nachf Magdeburg Marke Gieſel zu 60 M bei Lieſerung
in Säcken Fließ Rauſch Magdeburg 10,000 t Marke Groſcho
witz zu 40 in Säcken 60 die übrigen Offerten aus
Stettin Hannover Hamburg Höxter 2c bewegten ſich von 75

25 bis 83 M in
Säcken Puzzolan Cement wurde pro t zu 65 in Säcken
zu 29 M angeboten

Waaren und Produkteuberichte
Des katholiſchen Feiertags wegen ſind am 15 Auguſt

an verſchiedenen Plätzen die Börſen bezw Marktbe richte
aus gefallen

Getreide

Berlin 15 Ang Weizen mit Ausſchluß von Ranuhwelzen per 1000 kg
Loco feſter Termine höher Gekündigt 190 t Kündigungspreis 191 M Loco
184 194 M nach Qualität Lieſerungsqualität 190 per dieſen Monat
191 bez per Aug Sept per Sept Okt 190,5 190,75 190,25 190,5
bez per Okt Nov 191 191,25 91 bez per Nov Dez 191,75 191,5 192
191,25 191,5 bez per April Mai 196 195,5 bez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 Kg Loco efeſt Termine niedriger
Kündigungspreis 158,75 M Loco 153 163 M nach
qualität 159 M inländ neuer 160 160,5 ab Bahn

per Ang Sept bez per Sept Okt 159,5 159,25 bez per
Okt Nov 161 160,5 bez per Nov Dez 162 161,5 165,75 bez per
April Mai

und kleine 125 190 M JFutterGerſte per 1000 Kg Große
gerſte 130 140 M

Haſer per 1000 kg Loco behanptet Termine höher Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 154 172 M nach Qualität Lieferungs
zualität 155 pommierſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 155 161 feiner
165 170 ab Bahn bez per dieſen Monat 15 ,75 bez per Aug Sept
per Sept Olt 146 146,25 146 bez per Okt Nov 143,75 bez per Nov
Dez 143,25 bez

Magdeburg 15 Aug Gehr Friedeberg Landweizen 184 190 M
Weißweizen glatter engl Weizen 172 180 Ranhweizen 169
is 167 Roggen 157 262 Chevaliergerſte 170 195 Landgerne
154 164 Hafer 1h8 168 M per 1000 kg

Nordhauſen 15 Aug Amtl Weizen 17,00 17,50 Roggen 15,00
16,20 Gerſte 14,50 16,00 Haſer 14,50 16,50 M

Stettin 15 Ang Weizen unverändert loco 173 179 do per Sept Okt
183,00 do per Okt Nov 184,00 Roggen unveräudert loco 148,00 151,00
do per Sept Ott 196,00 do per Okt Nov 1597,00 Pommerſcher Hafer c

150 155 eBreslau 15 Aug Roggen per Aug 160,00 per Sept Okt 159,00 per
Nov Dez 164,00

Hamburg 15 Aug

Gekündigt 50 t
Qualität Lieferungs

bez per dieſen Monat

Still

Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 180 190
Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco 150 155 do nener 160168ruſhcher loco feſt 108 112 Hafer ruhig Geiſte ſtill

Mannheim 15 Ang Weizen per Nov 19,656 per März 20,15
per Nov 16,05 per März 16,40 Haſer per Rov 14,209 per März

14,70
Amſterdam 15 Aug Telegr Weizen ver März Nov 202 per März

207 Roggen per Okt 1383 à 132 per März 138 à 139
New York 14 Ang Telegr Rother Winterweizen loco Welzen

per Ang 86 per Sept 85 per Dez 877
S New York 15 Aug Telegr Anſangeuotirnngen Weizen per Dez

t

5089 a

WMehl

Berkin 15 Aug Aml Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 R dr
tutl Sack Termine nredriger Getündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat und per Aug Sept bez per Sept Okt 22,15 22 10

deg per Ott Rob 22,35 22,3 dez per Nov Dez n de dez per April
Mat

Berlin 15 Aug Welzenmehl Nr 00 25,75 23,75 Nr 0 23,75
dis 21,75 bez Feine Marken über Notiz dezP Nr à u 1 25 21,00 do ſeine Marken Nr O u 1Roggenmeh
23 25 dez Nr 0 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kz r inll
Sack

ReweYork 14 Ang Telegr Mehl 2 D 90 C
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Magdeburger Börle

J Preiſe für greifbare Wagare
A Mit Verbrauchsſteuer

14 Aug 15 AngS

n m nem Raſſinade II

Gem Mells I Rg3 tallzucker I r pKryſtallzucker L

Melaſſe Ia uMelaſſe IIaTendenz am 15 Aug Eeſchäfte los

B u I öranchsſten e
Ang 15 AugGrannlirter Zucker NKornz ren 929 J

u mr rmen n n
oNachpr 7 75 e

Tendenz am b Aug Eeſchäftslos

II Terminvreife fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf nuli ezJult Nov Dezb frei an Bord Hamburg

Ang 18 5 19,00 Br u G Okt DezSept 17 Nov Dez 1ä 85 15 05 bez u BrOtt 15,80 We 15 75 G Jan März 16,10 bez 15,95 Br
Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft
Hamburg 15 Aug r e Rüdenrohzucker I ProduktBaſis 88 ARendement neue Uſance frei an zord Hamburg per Aug 19,00

per Dez 15,12 per Febr 15,17 /2 per Mai 15,20 Sehr et
Hamburg 15 Aug RNachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Ang 18,90
per Dez 15,02 per Febr 15,10 per Mai 15,12 StetigLondon 15 Aug Telegr Javazucker 22 ſeiger
neue Ernte per Oktober 15 7 feſter

Rew Yortk 14 Aug Telegr Fair refining Muscovados 6
Kaffee

Hamburg 15 Aug Kaffee feſt Umſatz 3500 Sack
Hamburg 15 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug

77 per Sept 77 per Dez 772 per März 1890 77 Ruhig
Hamburg 15 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee goode s per Aug 77 per Sept 77 per Dez 77 ber Marg 1890

7 ihigAmſterdam 15 Ang Java Kaffee good ordinary 52
Havre 15 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von PefmannZiegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points Hauße Rio

7009 Sack Santos 7000 Sack Recettes für geſtern
New York 14 Aug Telegr Kaffee Zur Rio 185 RioNr 7 low ordinary per Sept 15,45 per Nov 15,52
Rio de Janeiro 14 Aug Wöchentliche Zuſuhr in Rio 34,000 Sack

Kaffeevorrath in Rio 436,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 40 600
uach Hamburg 4000 nach Trieſt nach dem übrigen Europa 2000 Gemachte
Verkänfe ſeit letzter Depeſche 34,000 Sack Preis von ordin firſt in Rio 60,50
Kurs auf London 2716 Tendenz in Rio Sehr feſt

Petroleum
Berlln 15 Aug Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard whlte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigi kg Kündigungs
preis M Loco per dieſen Monnt MStettin 15 Aug Loco 12,29

Hamburg 15 Ang Pe hege ruhig Standard white loco 7,10 Br

Rübenrohzucker

Sd per Sept Des ez 920 Br
h Be remen 15 Aug Schinpber Petroleum behanptet Standard whlle loco

4,15 Br
New HYork 14 Ang Telegr Naffinirtes Pet trolenm 70 Abel Teſtin New Dort 7,26 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New

Dork 7,55 do Pipe line Certiſicates per Sept 971, Schwächer
New Dork 15 Aug vrormittags Telegr Petroleum Aufangs urſe

Pipe line certifcates per Sept 97

Spiritus
Berlin 15 Kug Amt Spiritus per 1001 à 1002 10,000 I

ch Tredes loco mit Faß verſteuerter n
tli a

an z M per die n Zur

el ünd l

S mit 50 rbrauchsabgade ohne Faß Wenig dert Gel n reis 55,2 M Loco ohne Faß 56,2 56,1 bez

leere e e eper per 2 hSpirikus mit 70 M Verbrauchsabgabe Wenig verändert ündigt 160,000 I
Kündigungspreis 38 M Loco ohne Faß 37 36,7 bez loco mit Faß

ger dieſen Monai und per Aug Sept 36,1 3 36 bez per Sept
36,3 36 36,1 bez per Sept Ott 34,5 34,6 bez per Okt Nov und per
Nov Dez 34 33,9 bez per Jau Febr bez per April Mai 35 bezMagdeburg 15 Ang entsſelſpirius für 10,000 loco ohne Fa
57,00 57,20 M bei 50 37,70 bei 70 B Steneranſſchlog

Die Aelleſten der Kaufmannſchakt
Magdeburg 15 Ang Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtlll

oco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsaäbgabe 57,00 57,20 M
desgl bei 70 M Verbranchsabgabe 37,70 M Ab Speicher unler freier Vor
halinng der Gebinde ohne Handel

Leipzig 15 Ang Spiriins per 10,000 l0 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 66,30 M nominell mit 70 M do 36,80 M uoeminell

Stettitn 15 Ang Sptritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 55,30 mit 70 M Konſumſteuer 35,60 ver Ang Sept mit 70M Konſumſtener 34,60 per Sept Okt mit 70 M Ken tfumſteuer 34,60

Breslau 15 Ang Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben ver Ang 54,99 do do per Aug Sept 54,70 do do per Sept Okt
53,50 do 70 M Verbrauchsabgaben per Ang 35,20

Hamburg 15 Aug Spiritnus ſtill per Aug Sept 23 Br per
Sept Okt 23 Br per Okt Nov 23 Br per Nov Dez 23 Br

Oelſaaten Oele Fettwwagren
Berlin 15 Ang Amtl Rüböl per 100 kg mlt Faß Terminehöher Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco ohne Faß ber

dieſen Monat 70 ver Aug Sept per Sept Okt 64 64,2 bez
per Okt 64,5 bez per Okt Nov 62,8 63 bez per Nov Dez 62,0 62,9 bez
per April Mai 1890 62 62,2 bez

Stettin 15 Aug Rüböl feſt per Sept Okt 65,50 per April Mai
63,50 M

Telegr Rüböl loco 71,50 per Okt 68,59 per MaiKöln 15 Aug
1890 63,50

Breslan 15 Aug Rüböl per Aug 70,00 per Sept Okt 67,50
Hamburg 15 Aug r uuverzollt feſt loco 68,00New York 14 Aua Telegr Schmalz loco 6,65 do Nohe

Brothers 7,05

Bniter Eier Fleiſch
Berlin 14 Ang Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweineſl eiſch 1 001,80 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel

fleiſch 0,90 i 50 Bulter 1,80 2,60 H per 1 kg Eier 2,00 3,60 M ver
60 Stüg

BVerlin 15 Ang Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,45 2,60

feine extra große Waare bis M pro Schock Ausſortirte kleine
Waare je nach Qualität von 2,10 2,15 M pro Schock Kalkeier je nach Qua
lität bis M StillNordhauſen 15 Ang Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do Bauchfl1,00 1,30 Schiveinefleiſe ch 1,50 1,50 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelſleiſch
1,90 1,10 Speck geräuch 1 70 i s0 Butter 2,00 Eßbutter 2,20 2,60
per 1 kg Eier 1,00 1 05 M Käſe 3 50 M per 60 Stück

Berlin 14 Ang Pol Praſ Kartoffeln 3,75 7,50 M ver 100 kg
v Nordhanſen 15 Aug Amtl Kartoffeln 5,50 6,00 M ver 100 kg

Futtermittel e
Aug Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

deutſche 155 150 M u er en 130 135 M Erdnußküchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 140 5 W Lein
kuchen 150 Palmkern ſchrot 160 105 ſür 16000 Kg Rüböl ſtall
loco 67,50 M Br Leinöl feſt loco 44,00 M Br

Stärke Kartoffelmehl
Aug Amitl Kartoffelmehl per 100 kg brutto kukl Sag

Hamburg 14

Berlin 15
Loco Termine Gek Sack Kündigungspreis M Prima
u ali tät loco M nach Qualität per dieſen Monat
per Jr uniJuli M Durchſchnittspreis MTrockene Kartoſſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Onalität loco bez per Sept Okt bezStrolß Hen

Verlin 14 e Pol Präſ Richtſtroh 7,00 7,90 w Heu 4,80
7,80 M per 100 kg

Nordhauſen

9 J PBerliner Börſe Ans n zie15 Auguſt Argeuii r he arie 47 41 Se 3
Prenkij Se und Fonds nene Aires Coid 3 5 696,10 bz

D ukareſter 5 696,70 BDeutſche Reichs Anl 108,40 bzG hre An e 4 91,10 BS do S 102,20 B 5 104,60 bzPren konf St Anl 107,20 b gin Nänder grſe 55,90 65o do wicheine n 8 Hriechtſche Gold Aul 5 3,50 bz
Staats Schuld eine r 101,20 Jtalieniſche Rente 5 94,10BStaats Pr ul 1855 S 169,50 z Kopenhagener Stadt A 3 28,70 B
Sarner StadteAuleite 25 102,50 S Eifaboner Stadt Anl 4 86,40 S

l Sta u igation 2 01,75 8 Norwegiſche Anleihe 389,90 bz
Bremer e Je 3 bz e Papierrente 4 71 70 bz zGSailleſche Sie iadtAvieite 31 /2 Silkerrente 4 72,5 50 G
Hamburger Staatsanl 3 8108 Oeſterreich Gold Rentel 4 94,00 B

do Rete 398 do Kredit 1808 322,50 bMainzer StadtAnl 101,60 bz do 1860er Looſe 5 r
S euß Prov Obl 188,208 do 1864er Looſe 307,10 bSan e Staatsrente 97,20 B Portugie ſiſche Anleihe 5

S taat sanlei he n a do 1888 41 99,00 bzBipreuß z rod Anl 3 2 10225 B Römiſche II V St 4 91,80 bz
ovingial Figudbrieſe 13 Kumäniſche St Rente 6 10725 ba
Landſchafti Central 4 105,40 bz fund 5 101/25 b
Land er Pfèb c v 86,90 bs2 a nene 101,69 B u en l aleihe 33

ächſi eipre Pfandér Zu 101 598 d 3 I 50770 b
Seſtprenß do Z 102,20 d do do I884 5 16190 6

ReutenBrieie 106 cot do HrientAnl II 5 64,75 S
u o de do U 565,60 Seuſche 4 11105,40 bz do Pr Anl 1864 5Srenßiſche do a 1866 5 162,40 b
Sächſſche 3 Nuſſ Gold Rente 1883 9 112,906Schleſiſche do do ſtempelpfl 5 101,90 G

Rufſ Poln Schatzanw 491,90 B
Sad Präm Aul 1867 4 148,50 Ruſſ NikolaiOblig 4 691,80 bzSairi r rämtenAnl 4 147,80 Schwed St Anl 1875 41,,103,20 bzB
Srauuſcho 20 Thlr L 197,75 b 8 So Pfobr 41,104,10Deß e Pr z t i 18 38 4 108,70 bzGſon int Sr A S i a la Serdiſche mit Rente 5 83,50 bzG
Lubeger Prätnien i 3 141,75 bz do neue Tab 851 5 88,80 G
eintuget Pr Afder 723 Türkiſche ZollOblig 5
Zieinmger Z 277 ngar GoldRente 4 86,40 bzBSidend 20 ZAr Loojel 3 c do do mittel 4 66,10

W e z 7 bzGO ierReJn und ausländiſche do St Eiſenb A 5
D erAn al lt Deſſ P Pfböbrfe 102 75 GDeutſche Vruisſch z i EiſenbahnStantm Prioritäts

h SWerl u mendo Hyp ö chedee Se 4 e b Sortm z 120,20 bGo z Pr dhr I abg 113,50 6 rienb Milawla 9 117 75 bzGi abg 111 90 bzB ſpr bahn 5 119,50 b
e l töä 5 101 b ab Z d5do IV re i 1ö1,75 eimarGera 5 61606do V D S 9900108,50 6 EiſenbahnStamm Lktien

amb Sup B aieee 44

zw Obvl 105,10
r Boden H S unt 5 112,290 G WachenMaſtricht 1 67,25Ser 5 109,00 e2 102,75 b Dortmund Sache 96,10pr er h 5 I Eunn Lüteg 1 45do do 110 r Zu l Frankf GSüterb 6 107,75 b

S 2 do 4 1101,90 ſelber 5 1111 10 bzdo do s 190,40 b Kreſfeld Uerdinger 4 79,75 bz
do Hyp Pf VI 5 111,598 udwigshaf Bexbach 9 280,25 bz

did Ser rz 1001 4 108,00 b übed Büchen 7 194,20 b10000 dainzLudwigehaf 12250 65neceng Hyp gant 8 99 arienb Mlawtaw 165,50 b
Südo Vobekredit 4 1101,25 Mecklenb Friedr Fr 5 164,50 b

t 2 74,10anf Sobents ſtr 5 192 100 ren etetann 5

4 59 51,25 bz vCentr et Pf 5 20 b Tn 1 88,20

Hülſenfrüchte

Erbien gelbe zum Fochen 20 30Berlin 14 ASpeiſebohnen yeſhe Linſen 25 60 T per 100 kg
Berlin 15 Aug Amil Mais v 1000 We feſt Serpene T

Gekündigt t Kündigungspr Du ſchnittspreis Mi M ſach Qual per dieſen en per Sept Oit 1205
Erben per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Fulkerwaare 148 158 M nach

QualitätNew Yort 14 Ang Telegr Mals New 44

Leipziger Börſe vom 15 Augnſt

f Kgl Sä M Z Kgl Sächſ MReutenAnl v t 720 ans d 1 500 104,15 G

3 97,25 es 500 7,406 A do 187 103 15a Lp et ilse/Staatsanul 1855 100 968,50 G z Stadtoe do 1847 500 101,75 d 1876 104 0049 do 1870 100 103,90 G Altb Landobl 1000 102,40 Gdo 67 ab5 500 103,80 G 8 do do 65000 103,40 G
Landreutenbr 500 100,50 G

Div Etiſenb St Akt
9 Iltenburg Zeitz
21 AnſſigTeplitz

Div
7 Leilpz Banbank 134,00 P

10 Bierbr z Reudnitz v Riebeck u Co 194,00

183,00 G

500,09 P7 Böhm Weſtb 89 140,25 bzG
9 WBuſchlehrad Vit A 165,25 12 Lpz Kammgaruſp 238,90

h W t n e1 E 9 4DuxBodenbach 207,00 bzG v e 2
8 Altenburg Zeitz 165,00 G 8 e Maſch ezabr
7 Dux VBodenb Lit 4 202,00 G Hartmann 177,90 P
7 do do B 292,00 G 15 Sächſ Webſlichlfabr

S 390,00Vank u Kred A h e 2p r isg 5910 Allg D Kr A Lpz 199,80 G r egont 153008 u 2 t e e
zerger Ban 109,25 bzG m 5do Hols n Krdib los 5 Zeſper ar St T z

5 Gothaer Privatbant 115,056 W ar Hart
62 Leipßiger Bant 146,50 bis geln Part 104,50 bz5

zucerſabrit Glauzig 116,50 G

5

3 do Kaſſen Verein 10 zu 8
6 Zucerraſſinerie Halle 138,00 Pan Süchſ Vank i11 25 G2 Weimar Bank abgſt 5 06 G

4 Zwitkauer 10 150 b o Ansl Eif Obl
AnſſigTeplitzer 104,50 6

Jud Art Pr 5 Böhm Nordbahn 807Siam rie 4 do do Gold 10369 b3 Chemn Werkz M e 5 Wuſchtiehr Ndw 91,00 G
Ibr Zimmerm 120,75 G 5 do Enm 1871 91,00

10 Cröllw Papierfabr 155 G 5 do do 1872 91,00 G
509 do Schildverſchr 102,60 G 4 do Gold 105,75 G0 Dörſtewitz Rattm o P 5 Dux Bodenbach 91,50 P

0 D W M Sonderi 5 do Em 1871 91,00 Gu Stier Vorz A 66,25 6 5 do do 1674 108,50 G4 Geraer Juieſp u W 104,00 G 4 Graz Köflacher 85,50
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 86,30 G

Sohn 99 bzG 4 gZaſchar Dderverg 79,25 P6 Halleſche Straßen B 140,00 P 4 PragDux Gold 102,00 bz
1 RKetteElbſ Geſ Alkt 78 00 G d do Gold 108,75 G5 aber Zuckerfabr e 5 Turnau 90,75 G

Seidenſtoffe von Bl 25p Met glatt u gemuſtert ca 150 verſch S
We R eiße

b 182
ve röben und ſtückweiſe porto u r das Fabrik

Dépöt Gi Henneberg K u K Hoflief 2
20 Pfg Porto

Züvricihz Muſler
umgehend Briefe koſten

uſſig Teil rn n s VodeKred A 6 et bzG Charkow ger 5 100 o b Chemiſche FahrneneSe niſche Nordbahn 6 131,5 50 bzG do Ctr Bod 50 x 8,151,60 b Jwangor Dombroivo 4 9600 z Heinrichshall 6 117,50 G
do Weſtbahn 7 139 7598 do Hyp Akt Bant 6 125 89 G Große Ruſſiſche 3 Leopoldshall 5 120,10 036

Buſchtie ehr ader Bahn 6 154 /50 G do Hyp Vſ G 25 72/51113,50 G Kursk Kiem 4 90,75 636 Schering s 297,00 b GDux VBodenbach 72206,25 G do Leihhaus 0 79,00 b MoscoKursk Prior 4 86,40 G Staßfurter 8 141206
Gatt iz Karl Ludwigs b 4 2,25 bz Reichsbank 4 proz 72 33,50 B Mosco Rjäſan 92,70 B Danziger Oelmühle t2
Gotthardbahn 5 1161,00 bz Roſtocker Bank 101,90 8 do Smolenusk 5 99,50 bz do do St Pr 10GrazKöflach Sie t 3788 Ruſſiſche Bank f a 4 64 10 b Rjaſchk Morezansf 599,50 bz Deutſche Kont Gas 10 177,00
Wal Mittelmeerbahn 5 /2119,00 bzG Sächſiſche Bank 4 111,25 bzB RybinskBolog 5 0990,90 bzG Egeſtorff Salinen 4 128,00 BJvangorodDombr B 5 1ö bz Vereinsbank n 4 59,10 bzG Rjäſan Lozlow 49090,90 z Eilenburger Kattun 4 84 50 G

KaſchanOderberg 4 668,40bz Warſchau Diskontobauk 7 77,90 bzB SchnjaJvanoiwo 5 99,7065 Glauziger Zuckerfabrik 62 116,50 G
Kroupr Rudolfb gar 42 86,75 b Weimariſche Bank konv O 101,00 bzG Siüdweſtbahn 1909,70 G Greppiner Werke 41/ 99,75 BKurskKiew d Weſtſäliſche Bank 5 114,90 G Transkankaſiſche 3 71,60 bzG Guminifabr Fonrobert 227 9525 G
Lemberg C 6 100,40 bz Wiener Bankverein 5 91,00 b Wladikawkas gar 4 89,00 bzB do Voigt u Winde 5 137,00 GLüttich im burg o 25,90 bzG n Wien IV 5 102,30 bz do Volpi u Schl 5 109,50 B
re garzt do V S d debrand ſche Mühlw 151,50 GNordiwve 8 ars be Selo n ſerich Asp 155 5do Lit B Eibethal 93,30 G Eiſenbahn Obligalionen dolſertef et edo Staatsbahn 95,20 b Vwra Märk III A 3 In 102,30 B BergwerksAktien Körbisdorfer Zuckerfabr 5 116,25 G
e h o o ten 10232 NachenHöngen couv O 49,75 bzG Mia ſhinenſabritenFriwen r Zu S S do do VII 10425 Anheiter 10 b z Auhalt Maſchinen 5 112,25 bd wehann et do do L 2 Wraunſchw Kohlenwerke 0 8090 69 Srreslau Einke 9 180,00 ze Südweſtbahn z do do Rordbahn 4 1 do do St Ppr 3 97 00 G Chemnitzer 3 12100 0

r Ange 4 2 e Ferlin Anhalt a G 4 103,90 G Donnersmarchütte 7450 b n c
er vi 2 111,25 bzB Berlin Görlitz B 4 Dortm Bergb Lit A T Gruſon Werke 127 279,25 bz6Sü ha h 5 ſch 5 s 50,00 bz Berlin Hamburg III 4 Dortm U S P 6 695,50 bz Halleſche 16 312,00 GWarſ au h 7 Berlin Stettin gar 4 102,90 G Gelſentirchener o 6 150 75 bz varkect Brücken 41 134,50 G

Warſchau Vien 15 217,10 bz Braunſchw Eiſenb r 4 kort B werk 0 52 25 bzG do do St Pr 6 151,09 bzG
Weſtſilicianiſche 4 hHDresl Schw grb 4 onarkort Berg V 96 Hartmann 8 176,00 br e Sr do do Pr A h 2 90 Dommerſche verHolſt Marſchb ehe Harpener Bergbau 0 167,00 bzG re ver 8 1123,50 GKöln Winden IV 4 103,90 G Hibernia 7,,170,75 bz er korf 12 294,25 65 GJ 192 20 PWörder Hütten conv 17100 G ma eiten Hat 13 he Vir 4 o o du e ähn driſer n Roßin oBankAktien Zinſen zu 4 Magdeb Folbeiſ do do Pr Akt s 123 50 b Neuß Wagenbau 21 84,30 63G
Aachener Dishatoe Se 1 v 1873 4 1154,50 63 en d atte 5 t Norddeutſche Eiswerke f 66,50Bant f SpritProd 4 82,906 3 Lcpg i rer ter So ret do Bl euije giefban n Roſttz Zuder Se 124 00erliner Kaſſen Verein 5 130 40 t do Witlenverge 3 e Wagreburger See u g Sanger gen t 25

m w en Stzalſinder Syelttrien 12200 6BötfenHandelsverein 71 16200 e do 1874er 4 10330 G berchl Eiſerib med 8719233 Lbürtnger Salinen 68,00 b98
e che7 Bann v 106 Mecklenb Friedr Frz i i n Transportgeſellſchaftenraunſchweig V 9 3 Oberſchleſ gar Lit 3 102 10 b Phönix Bergw Lit A 6 122,50 bz Kette Eidſchiffahrt 1 76,80 bz6do Kreditanſta 5i 1 50 bz6 do r Tit l 4 2 10 e do do Iät B 6 u 50 bzB Pferdebahn Breslau 7 149 40e z 3 t do er Pen 73 X T S wer e y 230 bzG do Braunſchweig 5 124 40d Seele Want S tö7 et d 75 103,806 eben Mont e S o Fagdebürg 19
Da a o d n r 7 J auwerke 4 do Große Berlin 12/ 274,00 bZorn ter Bank 7 on Hlpreuhiſhe Strbahn a a hie Braunt 79,17070 5 da Stettin 70,10 t
Darmſtädter Zettelbank 3,53 104,10 Rechte Oder Ufer 4 S Shſſche enerheſe 9 173 30 Der Petroleum Prior T 23106
m e m S 15459 e E 104,10 bz S ten e Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 94,00 bzG

s 159,00 S Stadtberger Hütte 2,90 Jnduftrie Obligationenr u b ihr 7 zu 8 Thüringer VI Serie 4 Sie derger v J 1953 9 Dortm Union rz h 112,30 638
23 Pr 5/0 136,30 b Gr Berliner Pſerdeba 105,6do Genoſſenſch 7 137,50 G Weſteregeln Alkali 12 182,40 bzB erdebahn 4 3606Sind igildöait S le so des Albrechtabahn granti 9 al Union St pr 16 140 00 le e l

n W 4 103,90 bz Wurm Revier 1 92,00 bzG e a unverein 4 t 10300 G
v ktolnte Geſeihcaft 10 Webenbach h 51,00 u rer a 12 orer Süwerein I x g 83 r Weſtfäl Grnbenverein 5 104,25 Go Van in /90 b ux rag 08,90 G jAdmiralsgart Bad cv 4 124,00 G WechſelkursEeraer Bant 9 102 bz Galiz a Ludwi 4 85,60 G Allg Elektr Geſ Ediſ 7 179,00 bzB Amſterdam 100 8 T 109,05
4 do Hdis red Bk e Eiſ Obl 3 509,60 b AngloKont Guanow 6 150,00 b Brüſff u Antw 100 r 8 8105

F r43 /2115,50 b taſchau Oderberg 5 87,70 b G BanWeſellſchaften London 1 Lſtrl 8 T 20,46J r B b Gold 5 101,80 B G f Bau Ausf 3/ 90,50 bzG Paris w 8 T 5105ha weiſt z r u 9450 bzG Zonprint Rudolf z 4 80,80 bzG Berliner Aenſiadt 48 89,10 G Wien öſt W 100 fl 8 T 170,80 b
Interna jat Bant Bern 124,30 bz6 e i 4 76,19 b Paſſage 3 100,10 bzG Petersburg 100 SN 3 W 210,10 bFrz Stb alle 3 84,10 b Bazar Geſellſchaft 9 1180,90 B
2 r u 5 e e Ah eie 3 82 83308 Brauereien Bank DiskontoLeipziger Kred jtalt Va etz neue 80,90 Bod H n Berlin Wechſel 3 Lombard 3 uMaoghef F tn 5 0 254 2Magdeb is,008 e en Gold Pr 1635 4 16130 n ſchesvranhans 1t Amſterdain z Brüſei 3
l el 8 H Herr r 4 Königſtadt 9 3 Paris 3 Petersburg 5 Wien 4alle 9 40 5 508 0 r weſt n 5 92,75 Leipzig e 10eini g Hy r do un Gold 5 1068,40 B Schultheiß 15 295 00 bz6 Cold Silber n BanknotenT tet r che 7 t u Pilſen Prieſen 4 80,10 Tivoli 7 42,00 z ISovereignzs 29,4063

en e 7 ſchl J z nd b an 3 81,90 Union 7 1146,00 bzG Engliſche Banknoten 2045
t de r v icwant 5 5 8 z blig 5 10,99 Werliner Lagerhof 0 1113,25 b oleondor 16,31o Krebit Linſalt s v z Ungar iordolhehn 5 865,30 G do do St Pr 10 /,134,70 b olar 417

e re n W r 90 b5 do do Gold 5 101,60 b do Sir Werke 5 165,00 bzB heraus
Jeleree gut Pelren t Oſtbahn i 5 85,30 G Braunſchweiger Jute 11 174,25 b e Banknoten 35 b

v 2 14 o do 100,30 6 Breslauer Helwerke H 94,50 G ſterreichiſche Banknoten 170,95 95e W x 5 Portugieſiſch che Eiſ Obl 4/,1108,00 G Eröl witzer Papierſahrii 10 1137,80 b Ruſſiſche Vanlnoten 211,40
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1889


